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Rund 6600 Unterschriften wegen Schließung
der Bereitschaftsdienstzentrale Wissen übergeben

Zum 30. Juni hat die Bereitschafts-
dienstzentrale (BDZ) Wissen im St.
Antonius-Krankenhaus geschlossen.
Die von der Kassenärztlichen Vereini-
gung getragene Einrichtung versorgte
erkrankte Patienten am Wochenende
oder an Feiertagen, wenn die Hausarzt-
praxen geschlossen sind und bildete
einen wichtigen Baustein in der örtli-
chen Gesundheitsversorgung.

Die Hausärzte vor Ort hatten sich an
den Kosten der Wissener Bereitschafts-
dienstzentrale beteiligt. Das BDZ Wis-
sen funktionierte gut.

Die Kassenärztliche Vereinigung Rhein-
land-Pfalz hat aufgrund des Ärzteman-
gels und mit Blick auf die fehlende Wirt-
schaftlichkeit, drei Standorte im Land
Rheinland-Pfalz geschlossen, einen
davon in Wissen.

Stadt, Verbandsgemeinde Wissen, Ärztenetzwerk Hamm -
Wissen e.V. und die niedergelassenen Hausärzte, Senioren-
heime, Apotheken und Firmen hatten wegen der Schließung
der Bereitschaftsdienstzentrale genau 6570 Unterschriften in
wenigen Wochen vor dem Ausbruch der Corona-Pandemie
gesammelt, die dem Vorsitzenden der Kassenärztlichen Verei-
nigung, Dr. Peter Heinz von Landrat Dr. Peter Enders, Stadt-
und Verbandsgemeindebürgermeister Berno Neuhoff und
dem Obmann der Kreisärzteschaft und niedergelassenem
Internist in Wissen, Dr. Michael Theis, in Mainz erst kürzlich
bei der KV persönlich übergeben werden konnte.

Der KV-Vorsitzende stellte heraus, dass die Reform des Ärztli-
chen Bereitschaftsdienstes in RP Vorteile bringe und es nun
mal an Landärzten mangele. Landrat Dr. Peter Enders: „Wis-
sen hat vor Jahren den Krankenhausstandort verloren und die

Bereitschaftsdienstzentrale Wissen war eine der ersten im
Land und Antwort darauf und hat sehr gute Arbeit geleistet.
Ich bedaure das sehr. Nun müssen die Patienten nach Alten-
kirchen und Kirchen fahren und gerade nachts wird es merk-
lich länger dauern. Es ist für Kreismitte ein Nachteil, da das
BDZ auch Menschen aus den Verbandsgemeinden Wissen
und Hamm gut und zeitnah versorgte.“

Dr. Michael Theis: „Für uns ist das ein herber Verlust, der letzt-
lich von den niedergelassenen Ärzten aufgefangen werden
muss, die jetzt schon an der Belastungsgrenze sind und keine
Kapazitäten mehr frei haben. Gerade für Patienten in Senio-
renheimen oder Akut-Kranke war das wichtig und jetzt wird
der Notarzt häufiger nachts ausrücken, der dann an anderer
Stelle fehlt. Chronisch kranke Menschen in unseren drei Seni-
orenheimen müssen jetzt von Kirchen und Altenkirchen und
bald von einer zentralen Fahrbereitschaft versorgt werden.“

- Fortsetzung auf Seite 7 -

Übergabe der Unterschriften in Mainz v. links: Bürgermeister Berno Neuhoff,
Dr. Michael Theis (Internist, Obmann der Kreisärzteschaft), Landrat Dr. Peter Enders
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(Achtung! Bei akuten Notfällen 112 wählen!)

Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

BDZ Kirchen, Altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)

Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser

Rettungsdienst
Krankentransport

112

Kinderärztlicher Notdienst
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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Bereitschaftsdienste / Notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 20.07.2020

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG WISSEN
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon: ..............................................02742/9390
Telefax: ..........................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ BÜRGERMEISTER, STADTBÜRGERMEISTER
UND ORTSBÜRGERMEISTER IN DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Bürgermeister der Stadt
und Verbandsgemeinde Wissen
Herr Berno Neuhoff, Rathausstr. 75, 57537 Wissen,
Telefon .......................................................02742/939100
E-Mail ...........................buergermeister@rathaus-wissen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61,
57587 Birken-Honigsessen, Telefon: .....0178/8245293
E-Mail....................ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ..........................................0157/81884010
E-Mail ............................ortsbuergermeister@hoevels.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ............................................0171/3636707
E-Mail ..................ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537
Mittelhof
Telefon .......................................................0171/2040145
E-Mail .......................... ortsbuergermeister@mittelhof.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15,
57537 Selbach (Sieg), Tel. ........................0160/8799753
E-Mail-Adresse: ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

■ DRK-RETTUNGSDIENST............................112

■ ST.-ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ POLIZEI
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf...........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200
■ FEUERWEHR Notruf .........................................112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl. .......................................................02742/932352
privat..........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. .....................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienst EAM Netz GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung............................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ....................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ INNOGY SE VERTRIEB
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsfrau: Christiane Buchen .................02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
IM RATHAUS WISSEN

Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

■ BEHINDERTENBEAUFTRAGTER
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMOBIL
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ............................. www.stadtwerke-wissen.dE

■ GRUPPENKLÄRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ........................................ Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag ...... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................. 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................. 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................. 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................... 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna ...................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................... 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ............................. 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ................................................. 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: ............................ 02742/9136140
Internet: ................................ www.siegtalbad-wissen.de
........................................ www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBURG
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
KREIS ALTENKIRCHEN
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00

Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehin-
dertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an jedem
4. Donnerstag in den Monaten Jan./Mrz./Mai./Jul./Sep./
Nov. von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus
Wissen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagster-
min bei Markus Wagner (02742/939156).
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
(Gemeinsame Auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesen-
straße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im Monat
von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung der
Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz (ehem.
LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rathaus Wissen
bei Markus Wagner (02742/939156).
■ VERSICHERTENBERATER DER DEUTSCHEN

RENTENVERSICHERUNG BUND
Mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr!
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Markus Wagner,
Tel: 02742/939-156
■ VERSICHERTENBERATER

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
- Knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BUND

FÜR DEN BEREICH DER VERBANDS-
GEMEINDE WISSEN

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.
■ EHRENAMTSBÖRSE

DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)
■ HOSPIZ- U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST

DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN
Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender
Menschen u. Angehörige, Info:...............02681-879658
■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.
■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:................................ info@wisserlandtouristik.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße. Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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B256 ➜ Wissen Bahnhof - BBS - Köttingen -
Kreuztal - Bahnhof V

Martin Becker GmbH & Co. KG
Tel. 02681 95170

Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S F F F S
zh

Wissen Bahnhof D
- Stadtwerke
Wissen Rathaus B
- Steinbuschanlage
- BBS/Hachenburger Str.
Köttingen Paffrather Str.
Wissen Liebigstr.
- Sauerbruchstr.
- Ziegelstr.
- Kath. Friedhof
- Im Kreuztal
Wissen Rathaus B
Wissen Bahnhof D

6.05
6.07
6.09
6.10
6.12
6.13
6.16
6.17
6.18
6.20
6.21
6.23
6.29

7.05
7.07
7.09
7.10
7.12
7.13
7.16
7.17
7.18
7.20
7.21
7.23
7.29

7.05
7.07
7.09
7.10
7.12
7.13
7.16
7.17
7.18
7.20
7.21
7.23
7.29

8.05
8.07
8.09
8.10
8.12
8.13
8.16
8.17
8.18
8.20
8.21
8.23
8.29

9.05
9.07
9.09
9.10
9.12
9.13
9.16
9.17
9.18
9.20
9.21
9.23
9.29

10.05
10.07
10.09
10.10
10.12
10.13
10.16
10.17
10.18
10.20
10.21
10.23
10.29

11.05
11.07
11.09
11.10
11.12
11.13
11.16
11.17
11.18
11.20
11.21
11.23
11.29

12.05
12.07
12.09
12.10
12.12
12.13
12.16
12.17
12.18
12.20
12.21
12.23
12.29

13.05
13.07
13.09
13.10
13.12
13.13
13.16
13.17
13.18
13.20
13.21
13.23
13.29

14.05
14.07
14.09
14.10
14.12
14.13
14.16
14.17
14.18
14.20
14.21
14.23
14.29

15.05
15.07
15.09
15.10
15.12
15.13
15.16
15.17
15.18
15.20
15.21
15.23
15.29

15.05
15.07
15.09
15.10
15.12
15.13
15.16
15.17
15.18
15.20
15.21
15.23
15.29

16.05
16.07
16.09
16.10
16.12
16.13
16.16
16.17
16.18
16.20
16.21
16.23
16.29

17.05
17.07
17.09
17.10
17.12
17.13
17.16
17.17
17.18
17.20
17.21
17.23
17.29

18.05
18.07
18.09
18.10
18.12
18.13
18.16
18.17
18.18
18.20
18.21
18.23
18.29

19.05
19.07
19.09
19.10
19.12
19.13
19.16
19.17
19.18
19.20
19.21
19.23
19.29

S = an Schultagen F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

zh = fährt ab Wissen Bahnhof als Linie 259
nach Wissen Realschule/Altbel

B256

➜Wissen Bahnhof - Kreuztal - Köttingen -
BBS - Bahnhof V

Martin Becker GmbH & Co. KG
Tel. 02681 95170

Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen

Montag - Freitag
F

Wissen Bahnhof D
Wissen Rathaus A
- Im Kreuztal
- Hüttensiedlung
- Nisterstr.
- Sauerbruchstr.
- Liebigstr.
Köttingen Paffrather Str.
Wissen BBS/Hachenburger Str.
- Grundschule
- Stadtwerke
Wissen Bahnhof D

6.31
6.33
6.34
6.36
6.37
6.39
6.40
6.42
6.45
6.47
6.49
6.54

7.31
7.33
7.34
7.36
7.37
7.39
7.40
7.42
7.45
7.47
7.49
7.54

8.31
8.33
8.34
8.36
8.37
8.39
8.40
8.42
8.45
8.47
8.49
8.54

9.31
9.33
9.34
9.36
9.37
9.39
9.40
9.42
9.45
9.47
9.49
9.54

10.31
10.33
10.34
10.36
10.37
10.39
10.40
10.42
10.45
10.47
10.49
10.54

11.31
11.33
11.34
11.36
11.37
11.39
11.40
11.42
11.45
11.47
11.49
11.54

12.31
12.33
12.34
12.36
12.37
12.39
12.40
12.42
12.45
12.47
12.49
12.54

13.31
13.33
13.34
13.36
13.37
13.39
13.40
13.42
13.45
13.47
13.49
13.54

14.31
14.33
14.34
14.36
14.37
14.39
14.40
14.42
14.45
14.47
14.49
14.54

15.31
15.33
15.34
15.36
15.37
15.39
15.40
15.42
15.45
15.47
15.49
15.54

16.31
16.33
16.34
16.36
16.37
16.39
16.40
16.42
16.45
16.47
16.49
16.54

17.31
17.33
17.34
17.36
17.37
17.39
17.40
17.42
17.45
17.47
17.49
17.54

18.31
18.33
18.34
18.36
18.37
18.39
18.40
18.42
18.45
18.47
18.49
18.54

19.31
19.33
19.34
19.36
19.37
19.39
19.40
19.42
19.45
1947Y
1949Y

19.54

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

Y = Halt nur zum Aussteigen

B257 ➜ Steckenstein - Schönstein - Wissen V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
F S S S S F S F S

od
Steckenstein Eisengarten
- Grube Friedrich an
- Grube Friedrich ab
- Landgasthof
Mittelhof Campingplatz
- Kirche
- Hüngesberg
- Oberkrombach
- Blickhausen
Schönstein Karweg
- Wacholderweg
- Lupinenweg
- Katzenthaler Str.
Schönstein Schloss A
Schönstein Schloss D
- Kindergarten
Wissen Bahnhof E
- Grundschule
Wissen Gymnasium H
Wissen Realschule/Altbel A

5.01
5.02
5.02
5.04
5.05
5.07
5.09
5.10
5.11
5.12

5.14
5.15
5.16

5.22

6.06
6.07
6.07
6.09
6.10
6.12
6.14
6.15
6.16
6.17

6.19
6.20
6.21

6.27

7.06
7.07
7.07
7.09
7.10
7.12
7.14
7.15
7.16
7.17

7.19
7.20
7.21

7.27

7.03
7.04
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.12
7.14
7.16

7.18
7.20
7.22

7.27

7.32
7.35

7.10
7.11
7.11
7.13
7.14
7.16
7.18
7.19
7.21
7.23

7.25
7.27
7.29

7.32
7.37

7.22
7.23
7.23
7.25
7.26
7.28
7.30
7.31
7.33
7.34

7.36
7.37

7.39

8.00
8.01
8.01
8.03
8.04
8.06
8.08
8.09
8.10
8.11
8.13
8.15
8.16
8.17

8.20
8.27

9.06
9.07
9.07
9.09
9.10
9.12
9.14
9.15
9.16
9.17

9.19
9.20
9.21

9.27

11.06
11.07
11.07
11.09
11.10
11.12
11.14
11.15
11.16
11.17

11.19
11.20
11.21

11.27

12.16
12.18
12.19
12.21
12.22
12.24
12.26
12.27
12.28
12.29

12.31
12.32
12.33

12.39

13.06
13.07
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.15
13.16
13.17

13.19
13.20
13.21

13.27

13.21
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.32
13.33
13.34

13.36
13.37
13.38

13.44

15.06
15.07
15.07
15.09
15.10
15.12
15.14
15.15
15.16
15.17

15.19
15.20
15.21

15.27

16.06
16.07
16.07
16.09
16.10
16.12
16.14
16.15
16.16
16.17

16.19
16.20
16.21

16.27

16.06
16.08
16.09
16.11
16.12
16.14
16.16
16.17
16.18
16.19

16.21
16.22
16.23

16.29

17.06
17.07
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.15
17.16
17.17

17.19
17.20
17.21

17.27

18.06
18.07
18.07
18.09
18.10
18.12
18.14
18.15
18.16
18.17

18.19
18.20
18.21

18.27

19.06
19.07
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.15
19.16
19.17

19.19
19.20
19.21

19.27

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

S = an Schultagen od = fährt ab Schönstein als Linie 268 nach
Gebhardshain

B257

➜

Wissen - Schönstein - Steckenstein V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S S S F S y vS

w0 w0
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium B
- Grundschule
Wissen Bahnhof E
Schönstein Kindergarten
Schönstein Schloss B
- Katzenthaler Str.
- Lupinenweg
- Wacholderweg
- Karweg
Mittelhof Blickhausen
- Oberkrombach
- Hüngesberg
- Kirche
- Campingplatz
Steckenstein Landgasthof
- Grube Friedrich
- Eisengarten

6.33

6.36
6.37
6.38

6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.46
6.47Y
6.48Y
6.55

8.33

8.36
8.37
8.38

8.40
8.41
8.42
8.43
8.45
8.46
8.47Y
8.48Y
8.55

10.33

10.36
10.37
10.38

10.40
10.41
10.42
10.43
10.45
10.46
1047Y
1048Y

10.55

11.55
12.00

12.03
12.04
12.05

12.07
12.08
12.09
12.10
12.12
12.13

12.15

12.33
12.38
12.39
12.40
12.41
12.43
12.44
12.45
12.46
12.47
12.49
12.50
1251Y
1252Y

12.59

13.00
13.05

13.08
13.09
13.10

13.12
13.13
13.14
13.15
13.17
13.18

13.20

13.12
13.15

13.20

13.23
13.24
13.25

13.27
13.28
13.29
13.30
13.32
13.33
1334Y
1335Y

13.42

13.29
13.30
13.31

13.33
13.34
1335Y
1336Y
1338Y
1339Y
1340Y
1341Y

13.48

14.33

14.36
14.37
14.38

14.40
14.41
14.42
14.43
14.45
14.46
1447Y
1448Y

14.55

15.33

15.36
15.37
15.38

15.40
15.41
15.42
15.43
15.45
15.46
1547Y
1548Y

15.55

15.32
15.35
15.45
15.50

15.53
15.54
15.55

15.57
15.58
15.59
16.00
16.02
16.03

16.05

16.20

16.23
16.24
16.25

16.27
16.28
1629Y
1630Y
1632Y
1633Y
1634Y
1635Y

16.42

16.33

16.36
16.37
16.38

16.40
16.41
16.42
16.43
16.45
16.46
1647Y
1648Y

16.55

17.33

17.36
17.37
17.38

17.40
17.41
17.42
17.43
17.45
17.46
1747Y
1748Y

17.55

18.33

18.36
18.37
18.38

18.40
18.41
18.42
18.43
18.45
18.46
1847Y
1848Y

18.55

20.33

20.36
20.37
20.38

20.40
20.41
20.42
20.43
20.45
20.46
2047Y
2048Y

20.55

S = an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

y vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)
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B269 ➜ Gebhardshain - Fensdorf - Selbach - Wissen V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S F S F S F S S S S F y vS

(f (g (g K w0 w0 K (g
Gebhardshain Westerwaldschule
- Kirchplatz
- Steimelsgarten
- Eichenweg
- Liebergstr.
- Kindergarten
- Grundschule
Fensdorf Tannenhof
Fensdorf Glockenweg A
Fensdorf Glockenweg B
Selbach (Sieg) Vor der Hardt
- Wendeschleife
- Bergstr.
Brunken Ost
- West
- Kölbach
Selbach (Sieg) Kirchseifen
Glatteneichen Ort
Köttingen Häuser Weg
- Endepfuhl
- Im Hutzenthal
- Kindergarten
Wissen BBS/Hachenburger Str.
- Grundschule
Wissen Bahnhof C
Wissen Gymnasium H
Wissen Realschule/Altbel A

6.00
6.02
6.06
6.07
6.08
6.09
6.11
6.13

6.16
6.17
6.18
6.20

6.27

6.13
6.13
6.15
6.16

6.18Y
6.20Y

6.22Y
6.26

6.53
6.55

6.57
7.01
7.02
7.03
7.04
7.06
7.08
7.11
7.13

7.15
7.17
7.19

7.24
7.29
7.32

7.00
7.02
7.06
7.07
7.08
7.09
7.11
7.13

7.16
7.17
7.18
7.20

7.27

7.09
7.11
7.12
7.14
7.17
7.19
7.22
7.24

7.26
7.28
7.30
7.35

8.00
8.02
8.06
8.07
8.08
8.09
8.11
8.13

8.16
8.17
8.18
8.20

8.27

8.08
8.08
8.10
8.11

8.13Y
8.15Y

8.17Y
8.21

10.00
10.02
10.06
10.07
10.08
10.09
10.11
10.13

10.16
10.17
10.18
10.20

10.27

10.08
10.08
10.10
10.11

1013Y
1015Y

1017Y
10.21

11.53
11.55
11.59
12.00
12.01
12.02
12.04
12.06

12.09
12.10
12.11
12.13

12.20

12.00
12.02
12.06
12.07
12.08
12.09
12.11
12.13

12.16
12.17
12.18
12.20

12.27

12.08
12.08
12.10
12.11
12.15

1219Y
1221Y

1223Y
12.27

12.08
12.08
12.10
12.11
12.15
12.17
1221Y
1223Y

1225Y
12.29

13.20

13.23
13.27
13.29

13.31
13.32
1333Y
1334Y
1335Y
1337Y
1339Y
1342Y
1344Y

1346Y
13.50

13.49
13.49
13.51
13.52

13.54
13.56

13.58
14.02

14.08
14.10

14.13

14.16
14.17
14.18
14.20

14.27

14.08
14.08
14.10
14.11

14.06
1413Y
1415Y

1417Y
14.21

14.08
14.08
14.10
14.11

1413Y
1415Y

1417Y
14.21

16.08
16.10

16.13

16.16
16.17
16.18
16.20

16.27

16.00
16.08
16.08
16.10
16.11

16.13
16.15

16.17
16.18
1619Y
1620Y
1621Y

16.26

S = an Schultagen
(f = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 22 Uhr

am Vortag anmelden: (02747)
91276100, Gruppen ab 5 Pers. bis 2
Werktage vor Abfahrt.

Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

(g = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 60 Min.
vor Abfahrt anmelden: (02747)
91276100 (6-22 Uhr), Gruppen ab 5
Pers. bis 2 Werktage vor Abfahrt.

K = Kleinbus, bis max. 7 Personen

y vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
bS F S
(g (g (g (g

Gebhardshain Kirchplatz
- Steimelsgarten
- Eichenweg
- Liebergstr.
Fensdorf Tannenhof
Fensdorf Glockenweg A
Fensdorf Glockenweg B
Selbach (Sieg) Vor der Hardt
- Wendeschleife
- Kirchseifen
Köttingen Endepfuhl
- Im Hutzenthal
- Kindergarten
Wissen BBS/Hachenburger Str.
Wissen Bahnhof C

16.08
16.08
16.10
16.11
1613Y
1615Y

1617Y
16.21

16.08
16.08
16.10
16.11
1613Y
1615Y

1617Y
16.21

17.08
17.10

17.13
17.16
17.17
17.18
17.20
17.27

17.08
17.08
17.10
17.11
1713Y
1715Y

1717Y
17.21

18.08
18.10

18.13
18.16
18.17
18.18
18.20
18.27

18.08
18.08
18.10
18.11
1813Y
1815Y

1817Y
18.21

20.08
20.10

20.13
20.16
20.17
20.18
20.20
20.27

20.08
20.08
20.10
20.11
2013Y
2015Y

2017Y
20.21

bS = nur freitags an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

(g = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 60 Min.
vor Abfahrt anmelden: (02747)
91276100 (6-22 Uhr), Gruppen ab 5
Pers. bis 2 Werktage vor Abfahrt.

S = an Schultagen

B269

➜

Wissen - Selbach - Fensdorf - Gebhardshain V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S F S F S F S S S S F

(f (f oa (f (g (g w0 (g
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium A
- Grundschule
Wissen Bahnhof C
- BBS/Hachenburger Str.
Köttingen Kindergarten
- Im Hutzenthal
- Endepfuhl
- Häuser Weg
Glatteneichen Ort
Selbach (Sieg) Kirchseifen
Brunken Kölbach
- West
- Ost
Selbach (Sieg) Bergstr.
- Vor der Hardt
- Wendeschleife
- Vor der Hardt
Fensdorf Glockenweg A
Fensdorf Glockenweg B
- Tannenhof
Gebhardshain Kindergarten
- Liebergstr.
- Eichenweg
- Steimelsgarten
- Kirchplatz
- Grundschule
- Westerwaldschule

5.31
5.31X

5.34X
5.36X

5.38
5.39
5.40
5.45

5.33
5.37
5.38
5.39
5.40

5.43

5.46

5.51

6.31
6.31X

6.34X
6.36X

6.38
6.39
6.40
6.45

6.33
6.37
6.38
6.39
6.40

6.43

6.48

6.33
6.37
6.38
6.39
6.40

6.43

6.46

6.51

6.52
6.52

6.55
6.57

6.59
7.01
7.02
7.06

7.31
7.31X

7.34X
7.36X

7.38
7.39
7.40
7.45

7.50

7.52
7.56

7.28
7.29
7.30

7.33
7.35
7.37
7.38
7.39
7.39
7.43
7.43

7.49
7.51

7.55
8.01

7.33
7.37
7.38
7.39
7.40

7.43

7.46

7.51

7.40

7.42
7.43
7.44
7.45

7.48

7.51

7.56
8.10

8.12
8.16

9.26
9.26X

9.29X
9.31X

9.33
9.34
9.35
9.40

9.33
9.37
9.38
9.39
9.40

9.43

9.46

9.51

11.26
1126X

1129X
1131X

11.33
11.34
11.35
11.40

11.33
11.37
11.38
11.39
11.40

11.43

11.46

11.51

11.57

11.59
12.00
12.01

12.02
12.04
12.07
12.09
12.10
12.12
12.13
12.13
12.17 13.26

1326X

1329X
1331X

13.33
13.34
13.35
13.40

13.12
13.15
13.00
13.22
13.26
13.27
13.28

13.29
13.31
13.34
13.36
13.37
13.39
13.40
13.40
13.44
13.44

1347Y
13.51

13.33
13.37
13.38
13.39
13.40

13.43
13.45
13.46
13.48
13.49
13.49
13.53
13.53

13.58

S = an Schultagen
oa = fährt ab Gebhardshain als Linie 271

nach Betzdorf
X = Halt nur zum Einsteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

(f = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 22 Uhr
am Vortag anmelden: (02747)
91276100, Gruppen ab 5 Pers. bis 2
Werktage vor Abfahrt.

Y = Halt nur zum Aussteigen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)

(g = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 60 Min.
vor Abfahrt anmelden: (02747)
91276100 (6-22 Uhr), Gruppen ab 5
Pers. bis 2 Werktage vor Abfahrt.
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gültig ab 09.12.2018

B293 ➜ (Betzdorf -) Wehbach - Katzwinkel - Scheuerfeld - Bruche - Betzdorf V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S F S S S S S y-vS y-vS
w0 w0

Betzdorf BBS Betzdorf-Kirchen A
Betzdorf Struthof D an
Betzdorf Struthof D ab
Kirchen (Sieg) Bahnhof
Kirchen (Sieg) Langs Eck A
- Kircherhütte
Wehbach Im Rußloch
- Sportplatz
- Au
- In den Bitzen
- Kindergarten
Wingendorf Heinz-Eberlein-Str.
- Im Sametswald
Katzwinkel (Sieg) Brandhardt
- Kiefernweg
- Glück-Auf-Str.
- Schule
- Knappenstr./Schule
- Schmal Feldchen an
- Schmal Feldchen ab
- Erlenstr./Knappenstr.
- Erlenstr./Brölbach
- Nimrod
Elkhausen Backhaus
Hönningen Höfer
Katzwinkel (Sieg) Nimrod
- Erlenstr./Brölbach
- Erlenstr./Knappenstr.
- Alte Poststr.
Wallmenroth Katzwinkeler Str.
- Bahnhofstr.
Scheuerfeld Bahnhof
Betzdorf Wolf-Geräte
- Schäferwerke
- Benjamin-Fox-Str.
- Kölner Str. Ost
- Wilhelmstr.
Betzdorf Busbahnhof 6

5.13

5.15
5.16
5.18
5.19
5.20

5.21
5.23
5.23
5.24
5.25
5.26
5.31

5.32
5.33
5.34
5.35
5.40
5.41
5.45
5.46
5.47
5.48
5.49
5.51
5.57

6.13

6.15
6.16
6.18
6.19
6.20

6.21
6.23
6.23
6.24
6.25
6.26
6.31

6.32
6.33
6.34
6.35
6.40
6.41
6.45
6.46
6.47
6.48
6.49
6.51
6.57

8.33
8.34
8.34

8.35
8.40
8.41
8.45
8.46
8.47
8.48
8.49
8.51
8.57

9.13

9.15
9.16
9.18
9.19
9.20

9.21
9.23
9.23
9.24
9.25
9.26
9.31

9.32
9.33
9.34
9.35
9.40
9.41
9.45
9.46
9.47
9.48
9.49
9.51
9.57

11.13

11.15
11.16
11.18
11.19
11.20

11.21
11.23
11.23
11.24
11.25
11.26
11.31

11.32
11.33
11.34
11.35
11.40
11.41
11.45
11.46
11.47
11.48
11.49
11.51
11.57

11.44
11.44
11.45
11.45
11.46
11.47
11.48
11.51
11.56

12.13
12.15
12.17
12.18
12.20
12.21
12.22

12.13
12.15
12.17
12.18
12.20
12.21
12.22
12.24
12.24
12.25
12.25
12.26
12.27
12.28
12.31
12.36

12.44
12.44
12.45
12.45
12.46
12.47
12.48
12.51
12.56

13.13

13.15
13.16
13.18
13.19
13.20

13.21
13.23
13.23
13.24
13.25
13.26
13.31

13.32
13.33
13.34
13.35
13.40
13.41
13.45
13.46
13.47
13.48
13.49
13.51
13.57

13.15
13.20
13.25
13.30
13.32
1333Y
1335Y
1336Y
1337Y

13.39

13.41
13.42
13.44
13.45
13.46
13.48
13.48
13.49
13.49
13.50
13.51
13.52
13.55
14.00

14.09
14.14

14.13

14.15
14.16
14.18
14.19
14.20

15.13

15.15
15.16
15.18
15.19
15.20

15.21
15.23
15.23
15.24
15.25
15.26
15.31

15.32
15.33
15.34
15.35
15.40
15.41
15.45
15.46
15.47
15.48
15.49
15.51
15.57

15.55
16.00
16.02
1603Y
1605Y
1606Y
1607Y

16.09

16.11
16.12
16.14
16.15
16.16

16.17
16.19
16.19
1620Y
1621Y
1622Y
1625Y

16.30

16.07
16.12
16.19
16.24
16.26
1627Y
1629Y
1630Y
1631Y

16.33

16.35
16.36
16.38
16.39
16.40

16.41
16.43
16.45
1646Y
1647Y
1648Y
1651Y

16.56

17.13

17.15
17.16
17.18
17.19
17.20

17.21
17.23
17.23
17.24
17.25
17.26
17.31

17.32
17.33
17.34
17.35
17.40
17.41
17.45
17.46
17.47
17.48
17.49
17.51
17.57

17.43

17.45
17.46
17.48
17.49
17.50

17.51
17.53
17.53
1754Y
1755Y
1756Y
1759Y

18.04

19.13

19.15
19.16
19.18
19.19
19.20

19.21
19.23
19.23
19.24
19.25
19.26
19.31

19.32
19.33
19.34
19.35
19.40
19.41
19.45
19.46
19.47
19.48
19.49
19.51
19.57

S = an Schultagen
F = in den Ferien und an schulfreien

Tagen

y-vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

Y = Halt nur zum Aussteigen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)

B293 ➜ Betzdorf - Bruche - Scheuerfeld - Katzwinkel - Wehbach (- Betzdorf) V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S S F S y-vS

tk w0
Betzdorf Busbahnhof 6
- Wilhelmstr.
- Kölner Str. Ost
- Kölner Str. West
- Schäferwerke
Scheuerfeld Bahnhof
Wallmenroth Bahnhofstr.
- Katzwinkeler Str.
Katzwinkel (Sieg) Alte Poststr.
- Erlenstr./Knappenstr.
- Erlenstr./Brölbach
- Nimrod
Hönningen Höfer
Elkhausen Backhaus
Katzwinkel (Sieg) Nimrod
- Erlenstr./Brölbach
- Erlenstr./Knappenstr.
- Schmal Feldchen
- Knappenstr./Schule
- Schule
- Glück-Auf-Str.
- Kiefernweg
- Brandhardt
Wingendorf Im Sametswald
- Heinz-Eberlein-Str.
Wehbach Kindergarten
- In den Bitzen
Kirchen (Sieg) Langs Eck B
- Bahnhof
Betzdorf Struthof D

5.59
6.04
6.05
6.06
6.09
6.12
6.13
6.14
6.18
6.19
6.20
6.21

6.26
6.27
6.28
6.29
6.30
6.32

6.33
6.34
6.35
6.36
6.38

6.43

6.55
6.59
7.00
7.01
7.02
7.04

7.18
7.23
7.28

7.02

7.03
7.04
7.06
7.07
7.09

7.12

7.17
7.21
7.22
7.23
7.24
7.25
7.27
7.30
7.31
7.32
7.33
7.34
7.36
7.40
7.43

7.24
7.25
7.26
7.27
7.28
7.30

7.31
7.32
7.33
7.34
7.36
7.40
7.43

8.15
8.18
8.19
8.20
8.21
8.22
8.24
8.27

7.59
8.04
8.05
8.06
8.09
8.12
8.13
8.14
8.18
8.19
8.20
8.21

8.26
8.27
8.28
8.29
8.30
8.32

8.33
8.34
8.35
8.36
8.38

8.43

9.59
10.04
10.05
10.06
10.09
10.12
10.13
10.14
10.18
10.19
10.20
10.21

10.26
10.27
10.28
10.29
10.30
10.32

10.33
10.34
10.35
10.36
10.38

10.43

11.59
12.04
12.05
12.06
12.09
12.12
12.13
12.14
12.18
12.19
12.20
12.21

12.26
12.27
12.28
12.29
12.30
12.32

12.33
12.34
12.35
12.36
12.38

12.43

13.46
13.51
13.52
13.53

13.56
14.00
14.01
14.02
14.03

14.08
14.09
14.10
14.11
14.12
14.14

14.15
14.16
14.17

13.59
14.04
14.05
14.06
14.09
14.12
14.13
14.14
14.18
14.19
14.20
14.21

14.26
14.27
14.28
14.29
14.30
14.32

14.33
14.34
14.35
14.36
14.38

14.43

15.59
16.04
16.05
16.06
16.09
16.12
16.13
16.14
16.18
16.19
16.20
16.21

16.26
16.27
16.28
16.29
16.30
16.32

16.33
16.34
16.35
16.36
16.38

16.43

16.29
16.34
16.35
16.36

16.39
16.43

16.44
16.46

16.47
16.48
16.49
16.50
16.52

16.57

17.59
18.04
18.05
18.06
18.09
18.12
18.13
18.14
18.18
18.19
18.20
18.21

18.26
18.27
18.28
18.29
18.30
18.32

18.33
18.34
18.35
18.36
18.38

18.43

19.59
20.04
20.05
20.06
20.09
20.12
20.13
20.14
20.18
20.19
20.20
20.21

20.26
20.27
20.28
20.29
20.30
20.32

20.33
20.34
20.35
20.36
20.38

20.43

S = an Schultagen
F = in den Ferien und an schulfreien

Tagen
tk = fährt ab Wehbach als Linie 290 nach

Betzdorf

y-vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
F S

(g (g (g
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium A
- Grundschule
Wissen Bahnhof C
- BBS/Hachenburger Str.
Köttingen Kindergarten
- Im Hutzenthal
- Endepfuhl
- Häuser Weg
Glatteneichen Ort
Selbach (Sieg) Kirchseifen
Brunken Kölbach
- West
- Ost
Selbach (Sieg) Bergstr.
- Vor der Hardt
- Wendeschleife
- Vor der Hardt
Fensdorf Glockenweg B
- Tannenhof
Gebhardshain Liebergstr.
- Eichenweg
- Steimelsgarten
- Kirchplatz

15.26
1526X
1529X
1531X

15.33
15.34
15.35
15.40

15.33
15.37
15.38
15.39
15.40

15.43
15.45
15.46
15.48
15.49
15.49
15.53
15.53
15.58

15.30
15.33
15.45
15.40
15.47
15.48
15.49

15.50
15.52
15.55
15.57
15.58
16.00
16.01
16.01
16.05
16.05
1608Y

16.12

16.33
16.37
16.38
16.39
16.40

16.43
16.45
16.46
16.48
16.49
16.49
16.53
16.53
16.58

17.26
1726X
1729X
1731X

17.33
17.34
17.35
17.40

17.33
17.37
17.38
17.39
17.40

17.43
17.45
17.46
17.48
17.49
17.49
17.53
17.53
17.58

18.33
18.37
18.38
18.39
18.40

18.43
18.45
18.46
18.48
18.49
18.49
18.53
18.53
18.58

19.26
1926X
1929X
1931X

19.33
19.34
19.35
19.40

19.33
19.37
19.38
19.39
19.40

19.43
19.45
19.46
19.48
19.49
19.49
19.53
19.53
19.58

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

X = Halt nur zum Einsteigen

S = an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

(g = Anruf-Linien-Fahrt, bitte bis 60 Min.
vor Abfahrt anmelden: (02747)
91276100 (6-22 Uhr), Gruppen ab 5
Pers. bis 2 Werktage vor Abfahrt.
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- Fortsetzung der Titelseite -

Rund 6600 Unterschriften wegen Schließung
der Bereitschaftsdienstzentrale Wissen übergeben
Stadt- und Verbandsbürgermeister Berno Neuhoff: „ Ich beob-
achte die Gesamtentwicklung in Wissen wie anderenorts auf
dem Land mit großer Sorge. Unsere Ärzte sind am Limit, zwei
Hausarztpraxen sind geschlossen worden ohne Nachfolge.
Die Hausärzte sind voll ausgelastet oder überaltert und gehen
in den Ruhestand. Ich erwarte von Politik und Kassenärztli-
cher Vereinigung, die für die Versorgung zuständig ist, dass
es einen Plan gibt, wie man die Patienten versorgt. Dazu müs-
sen natürlich freie Arztsitze in Wissen bleiben und moderne
Strukturen aufgebaut werden. Die Perspektive zu finden mit
uns ist Aufgabe der Kassenärztlichen Vereinigung, der Ärzte
und der Politik. Dazu werde ich in Kürze die Hausärzte vor Ort
zusammen mit der Kassenärztlichen Vereinigung zu einem
weiteren Gespräch einladen. Ich warne aber vor überzogenen
Hoffnungen. Die Menschen müssen versorgt sein, wir müssen
uns an andere Angebote gewöhnen.“ Landrat Dr. Enders, Dr.
Theis und Neuhoff sind sich einig, dass es auch für Wissen
kein Patentrezept für den Nachwuchs gibt. Im Wisserland sind
die Hausärzte im vor vorgerückten Alter. Problematisch ist,
dass alle Sitze in der VG Wissen zur Zeit besetzt sind, aber
dennoch gibt es Grund zur Hoffnung und interessierte junge
Ärzte. Stadt - und Verbandsgemeinde können weder ein MVZ
betreiben, noch Ärzte einstellen als hochverschuldete Kom-
mune, aber für gute Rahmenbedingungen sorgen.

Neuhoff: „Ich finde für Wissen wäre ein Ärztehaus mit mehreren
selbstständigen Haus- und Fachärzten unter einem Dach, von
Investoren finanziert, eine gute Lösung.“ Das funktioniert aber
nur, wenn die Hausärzte vor Ort mitmachen. Diese sind Inhaber
der Kassensitze. Dr. Enders und Neuhoff: „Wir setzen auf die
Aussage des Vorsitzenden der Kassenärztlichen Vereinigung,
dass wir den Dialog im Wissen fortsetzen gemeinsam mit den
Hausärzten und es bald zu einem Treffen kommt“. Neuhoff will
dazu auch den Landrat und Gesundheitsministerin Sabine Bät-
zing-Lichtenthäler um Hilfe bitten. Der neue Bürgermeister: „Ich
will in Wissen keine Situation wie in anderen Gemeinden, weiß
aber, dass es schwer wird. Wir brauchen einen klaren Plan, wo
die Leute anrufen und einen Plan der KV.“

Der KV-Vorsitzende stellte heraus, dass die Reform des Ärztli-
chen Bereitschaftsdienstes in RP Vorteile bringe und es nun
mal an Landärzten mangele. Landrat Dr. Peter Enders: „Wis-
sen hat vor Jahren den Krankenhausstandort verloren und die
Bereitschaftsdienstzentrale Wissen war eine der ersten im
Land und Antwort darauf und hat sehr gute Arbeit geleistet.
Ich bedaure das sehr. Nun müssen die Patienten nach Alten-
kirchen und Kirchen fahren und gerade nachts wird es merk-
lich länger dauern. Es ist für Kreismitte ein Nachteil, da das

BDZ auch Menschen aus den Verbandsgemeinden Wissen
und Hamm gut und zeitnah versorgte.“
Dr. Michael Theis: „Für uns ist das ein herber Verlust, der letzt-
lich von den niedergelassenen Ärzten aufgefangen werden
muss, die jetzt schon an der Belastungsgrenze sind und keine
Kapazitäten mehr frei haben. Gerade für Patienten in Senio-
renheimen oder Akut-Kranke war das wichtig und jetzt wird
der Notarzt häufiger nachts ausrücken, der dann an anderer
Stelle fehlt. Chronisch kranke Menschen in unseren drei Seni-
orenheimen müssen jetzt von Kirchen und Altenkirchen und
bald von einer zentralen Fahrbereitschaft versorgt werden.“
Stadt- und Verbandsbürgermeister Berno Neuhoff: „ Ich beob-
achte die Gesamtentwicklung in Wissen wie anderenorts auf
dem Land mit großer Sorge. Unsere Ärzte sind am Limit, zwei
Hausarztpraxen sind geschlossen worden ohne Nachfolge. Die
Hausärzte sind voll ausgelastet oder überaltert und gehen in
den Ruhestand. Ich erwarte von Politik und Kassenärztlicher
Vereinigung, die für die Versorgung zuständig ist, dass es
einen Plan gibt, wie man die Patienten versorgt. Dazu müssen
natürlich freie Arztsitze in Wissen bleiben und moderne Struk-
turen aufgebaut werden. Die Perspektive zu finden mit uns ist
Aufgabe der Kassenärztlichen Vereinigung, der Ärzte und der
Politik. Dazu werde ich in Kürze die Hausärzte vor Ort zusam-
men mit der Kassenärztlichen Vereinigung zu einem weiteren
Gespräch einladen. Ich warne aber vor überzogenen Hoffnun-
gen. Die Menschen müssen versorgt sein, wir müssen uns an
andere Angebote gewöhnen.“ Landrat Dr. Enders, Dr. Theis
und Neuhoff sind sich einig, dass es auch für Wissen kein
Patentrezept für den Nachwuchs gibt. Im Wisserland sind die
Hausärzte im vor vorgerückten Alter. Problematisch ist, dass
alle Sitze in der VG Wissen zur Zeit besetzt sind, aber dennoch
gibt es Grund zur Hoffnung und interessierte junge Ärzte. Stadt
- und Verbandsgemeinde können weder ein MVZ betreiben,
noch Ärzte einstellen als hochverschuldete Kommune, aber für
gute Rahmenbedingungen sorgen. Neuhoff: „Ich finde ein Ärz-
tehaus in Zeitform oder mit selbstständigen Ärzten von Investo-
ren finanziert, wäre eine Lösung“. Das funktioniert aber nur,
wenn die Hausärzte vor Ort mitmachen. Diese sind Inhaber der
Kassensitze. Dr. Enders und Neuhoff: „Wir setzen auf die Aus-
sage des Vorsitzenden der Kassenärztlichen Vereinigung, dass
wir den Dialog im Wissen fortsetzen gemeinsam mit den Haus-
ärzten und es bald zu einem Treffen kommt“. Neuhoff will dazu
auch den Landrat und Gesundheitsministerin Sabine Bätzing-
Lichtenthäler um Hilfe bitten. Der neue Bürgermeister: „Ich will
in Wissen keine Situation wie in anderen Gemeinden, weiß
aber, dass es schwer wird. Wir brauchen einen klaren Plan, wo
die Leute anrufen und einen Plan der KV.“
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Auf der Suche nach Lösungen
für Nahkauf in Birken-Honigsessen
Vor rund sechs Wochen musste der Einkaufsmarkt „Nah-
kauf“ in Birken-Honigsessen wegen Renovierungsarbei-
ten geschlossen werden. Bis auf weiteres bleibt unklar,
wann und ob über-haupt an diesem Standort wieder
geöffnet werden kann, da sich zusätzlich eine Fliegen-
plage einstellte. Ortsbürgermeister Hubert Wagner sucht
nach Lösungen, um den Bewohnern in der Ortsgemeinde
eine alternative Einkaufsmöglichkeit bieten zu können.
Bereits Ende Juli musste der Einkaufsmarkt im Herzen der
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen geschlossen werden. Der
Hintergrund waren Probleme mit den vielzählig verstopften
Abflussrohren und dem damit verbundenen unangenehmen
Geruch in den Räumlichkeiten. Kurzfristig organisierte die
Ortsgemeinde, Besitzer des Gebäudes, eine Firma zur Reini-
gung der Rohre. Das klappte soweit gut, doch bei einem unzu-
gänglichen Abfluss blieb dies ohne Erfolg und der Fußboden
wurde an dieser Stelle aufgestemmt.
Was sich dann unter dem rund 50 Jahre alten Gebäude auf-
tat, war für alle eine unangenehme Überraschung. In dem
etwa 50 Zentimeter hohen Kriechkeller fand man Moder, Bau-
schutt - und neben all dem kamen aus der Öffnung tausende
von Fliegen. Kurz entschlossen beauftragte man einen Kam-
merjäger mit der Bekämpfung der Schädlinge, der insgesamt
drei Mal zum Einsatz ausrückte. „Im Moment ist Ruhe“, erläu-
tert Bürgermeister Wagner im Gespräch am Dienstag (26.
August). Doch es gibt noch eine weitere Unbekannte: Im Kel-
ler befindet sich eine Betonwand, fehlende Baupläne lassen
das Aufstemmen der Wand nicht zu und so bleibt bisher im
Dunkel, was sich dahinter verbirgt. Die Alternative sei laut

Wagner, den kompletten Boden aufzustemmen. Dies sei aller-
dings nicht mal eben mit ein paar Euro getan, hier müsse man
mit weit über 100.000 Euro rechnen. Das ist auch für die Orts-
gemeinde Birken-Honigsessen nicht mal eben aus der Hüfte
zu stemmen. So hofft man nun, dass nach dem Einsatz der
Kammerjäger Ruhe herrscht, das jedoch will zuerst beobach-
tet werden. Dennoch positiv: Die unter dem gleichen Dach
befindliche Christophorus-Grundschule sei von all dem nicht
betroffen, erklärt Wagner.

Der „Nahkauf“ in Birken-Honigsessen bleibt erst einmal bis
auf weiteres geschlossen. Foto: (KB)

Alternative Lösungen und Investoren gefragt
In der Situation, in der nicht einmal die Fachleute sagen kön-
nen, ob das Problem der Schädlinge nun dauerhaft behoben
werden konnte, ist eine Wiedereröffnung des Geschäftes von
Kerstin Breidenbach derzeit auf ungewisse Zeit verschoben.
Es bleibt die Frage, ob die Möglichkeit an der Stelle überhaupt
noch einmal gegeben sein wird. Zudem betont Ortsbürger-
meister Wagner, dass es auf den knappen rund 250 Quadrat-
metern in all den Jahren schon mehr ein Behelf gewesen sei.
So macht man sich in der Ortsgemeinde aktuell Gedanken
über neue Lösungen. Zumal die Stadt Wissen und die
Gemeinde Birken-Honigsessen auf Dauer gesehen immer
mehr zusammenwachsen, so Wagner und blickt damit in Rich-
tung des geplanten Wissener Neubaugebietes „Auf der Sieg-
höhe“ (Am Rödderstein).
Der Bedarf an Einkaufsmöglichkeiten wachse. Viele junge
Familien zieht es nach Birken-Honigsessen, die Auslastung
der Grundschule mit sechs Klassen belegt dies.

Wünschenswert sei auf Dauer ein kleiner Markt, mit Bäcker
und Metzgerei, der die Grundbedürfnisse in der Gemeinde
decke, findet Wagner. Dazu brauche es aber Investoren.
Grundstücke gebe es genug im Ort und er bringt den Schüt-
zenplatz ins Gespräch, der groß genug sei, um ein Geschäft
zu platzieren und dennoch das Schützenfest stattfinden zu
lassen. Aber, so betont Wagner auch, dass alles könne „man
nicht aus der Hüfte schießen“. Und weiter: Wenn es denn
soweit käme, wolle man das gerne auch wieder mit der bis-
herigen Inhaberin Kerstin Breidenbach gestalten. Breiden-
bach selbst ist ebenfalls sehr daran gelegen, dass es weiter-
gehen kann. Es tue ihr für die Kunden im Ort außerordentlich
leid, ebenso für die Mitarbeiter. Sobald sich Möglichkeiten
ergeben würden, sei sie wieder am Starwt. Die gebürtige Bir-
ken-Honigsessenerin weiter: „Wir brauchen einen Laden im
Ort“. Für den bisherigen Standort sieht auch sie derzeit
„wenig Hoffnung“.

Lösungsansätze: Mobiler Wagen ab 1. September
Als ersten Lösungsansatz, um die Grundversorgung im Ort
sicherzustellen, wird nun die Bäckerei Rosenbaum ab Diens-
tag, 1. September, täglich mit einem mobilen Wagen ihre
Backwaren am Standort der Grundschule anbieten. Im zwei-
ten Schritt wird in der Grundschule, in den ehemaligen Räum-
lichkeiten der Fahrschule, eine Lösung eingerichtet. Mit wenig
Aufwand wird hier in den nächsten Wochen umgebaut, damit
die Bäckerei Rosenbaum fest einziehen kann. Im Hinblick auf
die Bäckerei Schumacher (Kaliens`s Café), die seit Ende
2019 im Ort ansässig ist, meint Wagner: „Die große Ortsge-

meinde könne zwei Bäckereien vertragen“. Kerstin Breiten-
bach, die ein weiteres Lebensmittelgeschäft in Freudenberg
betreibt, wird weiterhin ihren Lieferservice anbieten, hierfür
werden Bestellzettel am Verkaufswagen Rosenbaum ausge-
legt. Darüber hinaus sieht Wagner den stetig steigenden Trend
in Richtung regionale Angebote und überlegt, ebenfalls am
Standort der Grundschule, wöchentlich einen kleinen Markt
stattfinden zu lassen. Der könne damit einen guten Treffpunkt
im Ort darstellen bis sich eine neue dauerhafte Lösung gefun-
den habe. (Text und Foto: KB)
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Germania:
Restaurant schließt zum 31. August -

Hotel bleibt geöffnet
Das Restaurant Germania in Wissen schließt zum 31.
August auf unbestimmte Zeit seine Pforten. Das gab der
Betrieb am Montag, 24. August bekannt. Das Hotel soll
jedoch uneingeschränkt geöffnet bleiben. Als Grund für
die Schließung wird die Corona-Pandemie genannt.

Anfang Juli war man noch guter Hoffnung, die Schwierigkeiten
im Zuge der Pandemie meistern zu können. Anspruch war,
den gastronomischen Teil der Germania zwar zunächst
zwangläufig einschränken zu müssen, bald aber wieder auf
volle Leistung zu bringen.

Doch „durch die durchaus sinnvollen Auflagen zum Schutz der
Menschen, die die Corona-Pandemie dem Gastgewerbe aufer-
legt, ist es nicht möglich, in absehbarer Zeit die wichtigen Spar-
ten wie Seminare, Familienfeiern, und saisonal übliche Veran-

staltungen auszurichten, bzw. einen ausgelasteten
Normalbetrieb zu führen“, heißt es in einer Mitteilung. Das habe
alle Planungen und Berechnungen zunichte gemacht und lasse
den wirtschaftlichen Weiterbetrieb nicht mehr zu. Zum großen
Bedauern und nach sorgfältiger Abwägung mussten die Gesell-
schafter der Germania KG den weitreichenden Schritt gehen,
das Restaurant zum 31. August zu schließen und die eigenen
Aktivitäten als gastronomische Betreiber einzustellen.

Die Geschäftsführung der Germania hat die Mitarbeiter am
24. August in einer Betriebsversammlung darüber informiert
und ihnen dafür gedankt, dass man auch in schwierigen Zei-
ten immer das Bestmögliche gegeben hat. Die Geschäftsfüh-
rung wird in Einzelgesprächen Möglichkeiten für die Zukunft
der Mitarbeiter suchen.

Der Hotelbetrieb soll weiter laufen, entsprechend ist das Hotel
derzeit uneingeschränkt geöffnet. Den Hotelgästen werden Früh-
stück wie auch ausgewählte Speisen zum Abend angeboten.

Wie geht es weiter?
Die Gesellschafter der BRAUHAUS Immobilien GBR setzen
laut Pressemitteilung alles daran, dass schnell ein neuer Päch-
ter für die Gesamtanlage gefunden wird. Man befinde sich in
ernsthaften und aussichtsreichen Verhandlungen. Obwohl die
Branche insgesamt Not leidet, gebe es die begründete Hoff-
nung, dass man bald zu einer Nachfolge-Lösung kommt.

Das Hotel und Restaurant Germania eröffnete im Oktober
2017 auf dem Gelände der abgerissenen Germania-Brauerei.
Rund 5,5 Millionen Euro wurden für Bau und Einrichtung
investiert, 38 Zimmer und Suiten warteten auf die Gäste,
zudem Tagungsräume und ein großer Saal. (PM/KB)

Miet-E-Bikes:
Radeln im Wisserland

Foto: movelo

Die Verbandsgemeinde Wissen vermietet in der Tourist-Infor-
mation im RegioBahnhof Wissen noch bis einschl. Oktober 2
Elektrofahrräder (E-Bikes) der Firma movelo, Marke Kalkhoff
Image Move B 8, Größen M und L. Nehmen Sie die Hügel-
landschaft des Westerwaldes, des Oberbergischen Landes
oder die Sieghöhen mit Schwung. Schöne Radrouten wie der
Nister-Radweg, die Rheinland-Pfalz-Radroute/Westerwald-
Schleife und weitere Rundtouren warten auf Sie.

Reservierungen und Infos bei Ihrer Mietstation:
Tourist-Information im RegioBahnhof Wissen
Wisserland-Touristik e. V.
Ansprechpartnerin: Frau Corten
Bahnhofstraße 2, 57537 Wissen
Tel.: 02742 2686
Mail: info@wisserlandtouristik.de
www.wissen.eu/elektrofahrräder

Viel Spaß beim Radeln mit den E-Bikes in der Region
Westerwald & Sieg.
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„Heimat shoppen“ in Wissen

Organisiert durch den „Treffpunkt Wissen“ schließt sich der
Wissener Einzelhandel der landesweiten IHK-Aktion am 11.
und 12. September an. Ziel der Aktionstage ist es, die Bedeu-
tung lokaler Einzelhändler, Gastronomen und Dienstleister für
unsere Städte, Gemeinden und Regionen herauszustellen.

Der stationäre Einzelhandel ist nicht nur „Versorger“, sondern
auch Arbeitgeber, Ausbilder, Stadtgestalter und Eventmana-
ger. Der Konsument nimmt durch seinen Einkauf beim statio-
nären Handel direkten Einfluss auf seine unmittelbare Umge-
bung sowie auf attraktive und lebendige Innenstädte.

Ziehung der Gewinner 2019
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Bei den teilnehmenden Einzelhandelsgeschäften, Dienstleis-
tern und Apotheken in Wissen werden dafür an beiden Tagen
Gewinnkarten an die Kunden übergeben. Mit diesen Gewinn-
karten ist sowohl ein Gewinn direkt vor Ort möglich als auch

einer der großen Hauptpreise bei der finalen Schlussziehung.
Die Liste der teilnehmenden Geschäfte sowie weitere Infor-
mationen finden Sie auf der Homepage des Treffpunkt Wissen
www.treffpunktwissen.de

Machen Sie mit - shoppen und gewinnen Sie in Wissen
Ihr Thomas Kölschbach

P.S. www.marktplatz-wisserland.de ist jetzt online

Allianz Hauptvertretung Mittelstraße 13, 57537 Wissen

Apotheke am Bahnhof Gerichtsstraße 3, 57537 Wissen
bärenstark
Trödel, Kunst & Raritäten Marktstraße 7, 57537 Wissen

Blumen Leonards Steinbuschstraße 1, 57537 Wissen

der buchladen Maarstr. 12, 57537
Das Frauenzimmer
Deco, Accessoires & mehr Rathausstr. 44, 57537 Wissen

Eiscafé La-Giu Marktstraße 29, 57537 Wissen

Euronics Orlik Wissen Am Biesem 15, 57537 Wissen

Heidi's Handarbeitsstube Gerichtsstraße 21, 57537 Wissen

Hirsch-Apotheke Mittelstraße 4, 57537 Wissen
Hoffmann GmbH & Co. KG
bueroboss.de/hoffmann Rathausstraße 81, 57537 Wissen

Jeans-Center Wissen Mittelstraße 8, 57537 Wissen

Kleine Auszeit Rathausstr. 44, 57537 Wissen

Kölschbach Haustechnik GmbH Im Kreuztal 91-93, 57537 Wissen

Dr. Kurt Korsing GmbH & Co. KG Walzwerkstraße 18, 57537 Wissen

LVM Versicherung Marktstraße 10-14, 57537 Wissen

Mode.Werk Marktstraße 8, 57537 Wissen

Motionsport Ziba GmbH Am Güterbahnhof 4, 57537 Wissen

Optik Blaeser Rathausstraße 22, 57537 Wissen

pk-fashion Rathausstraße 42, 57537 Wissen

ReiseWissen Mittelstraße 9, 57537 Wissen

Tretmühle Rathausstraße 30, 57537 Wissen

Uhren & Schmuck Scholl Im Kreuztal 90, 57537 Wissen

Werkhaus Schmidt e. K. Marktstraße 4, 57537 Wissen

Wohnstudio Molzberger Mittelstraße 9, 57537 Wissen

am 22.09.20, um 16 Uhr, bei Wohnstudio Molzberger, Mittelstr. 9, 57537 Wissen teil.

In diesen teilnehmenden Geschäften erhalten Kunden die Gewinnkarten.
Erste Gewinne gibt es zum Teil bereits in den Geschäften.
Zusätzlich nehmen alle Gewinnkarten an der großen Hauptziehung

Teilnehmende Geschäfte
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Dienstjubiläen bei der
Verbandsgemeinde Wissen
Bei der Verbandsgemeinde Wissen fanden zum 01.08.2020 Dienstjubiläen statt.
In einer kleinen Feierstunde wurden der Mitarbeiterin und den Mitarbeitern gedankt.

Jutta Böhmer aus Niederfischbach konnte ihr 40-jähriges Dienstjubiläum
feiern.
Nach Abschluss ihrer Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten folgte die
Ausbildung zur Verwaltungsfachwirtin.
In den vielen Jahren hat sie zahlreiche Aufgaben wahrgenommen und ist aktu-
ell die kompetente Ansprechpartnerin im Bereich Gewerbe.

Markus Rödder aus Wissen kann auf 40 Dienstjahre bei der Verbandsge-
meinde Wissen zurückblicken.
Der Start in die Berufswelt begann für ihn am 1. August 1980 als Auszubilden-
der zum Verwaltungsfachangestellten.
Nach Abschluss der Ausbildung schlug er die Beamtenlaufbahn ein.
Aktuell ist er Leiter des Fachbereich 2 - Finanzen und Grundstücksmanage-
ment, eine Aufgabe bei der er sein umfangreiches Fachwissen zielsicher ein-
bringt.

Markus Wagner aus Wissen kann sein 25-jähriges Dienstjubiläum bei der Ver-
bandsgemeinde Wissen feiern.
Nachdem er viele Jahre souverän das Standesamt geleitet hat, widmet er sich
nun engagiert Aufgaben unter anderem im Bereich Asylbewerber, Flüchtlinge
und Rente.

Jochen Stentenbach aus Wissen ist seit 25 Jahren bei der Verbandsge-
meinde Wissen beschäftigt.
Hervorzuheben ist sein unermüdliches Engagement im Bereich Tourismus, wo
sich persönliche Interessen und dienstliches Engagement vereinen.

Gerd Stangier aus Katzwinkel kann auf 25 Jahre bei der Verbandsgemeinde
zurückblicken.
Der Start in die Berufswelt begann für ihn am 1. August 1980 als Auszubilden-
der zum „Schmelzmeister“ bei der Firma Jung in Kirchen.
Seit 1. August 1995 ist er beim Bauhof der Verbandsgemeinde Wissen tätig.

Zum Dienstjubiläum möchten wir ihnen ganz herzliche Glückwünsche schicken und uns für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit der letzten Jahre bedanken!
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Varietéabend
mit THAT’S AMORE! -
Swinging Comedy Theatre

Am 19. September zauberhaften
Gesangsnummern, Pantomime, Akrobatik,
Tanz & Stepptanz im Kulturwerk genießen

Das „THAT’S AMORE! - Swinging Comedy
Theatre“, bestehend aus Sänger & Entertainer
Patrick Lück, Pianist Elmar Hüsch, Comedian
und Akrobat Ralf „Rudi“ Ringsdorf sowie Sän-
gerin & Schauspielerin Tanja Roll, deckt das
komplette Spektrum einer unterhaltsamen
Revue in unterschiedlichen Rollen, bunten
Gewerken und mit der legendären Musik aus
den Zeiten des Rat Pack ab.
Nicht nur Gesangsnummern, Pantomime,
Akrobatik, Tanz & Stepptanz gehören zum
Show- Programm, sie verkörpern glaubhaft
und sehr unterhaltsam unterschiedlichste
Figuren der Showszene der 20er, 30er und
50er-Jahre.
Mit Liedern von Frank Sinatra, Sammy Davis
Junior oder den bereits neu verarbeiteten
Songs von Michael Bublé und Robbie Wil-
liams, erwartet den Zuhörer ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm.
Beide Musiker sind durch ihre gemeinsame
Band „Street Life“ Lokalmatadoren. Sie waren
und sind sowohl solo als auch mit „Street Life“
weltweit unterwegs und konnten bereits mehr-
fach namhafte Künstler wie Chris De Burgh, Hot Chocolate,
Max Giesinger oder Johannes Oerding musikalisch unter-
stützen.
Guinnes Buch - Rekordhalter und Künstler des Jahres 2015
Ralf „Rudi“ Ringsdorf weiß, wie es möglich ist, technisch
anspruchsvolle Pantomime, Akrobatik und gut gemachte
Clownerie zu einer erfrischenden Show zu vereinen und in
seiner unverwechselbaren Art das Publikum zu begeistern.
Mit seiner virtuosen Gesichtsakrobatik treibt er den Zuschau-
ern Tränen in die Augen.
Im Zusammenspiel mit seiner Partnerin, der Musicaldarstelle-
rin & Schauspielerin Tanja Roll, entstehen magische und urko-
mische Bühnenmomente. Tanja war in zahlreichen TV-Shows
und Serien wie „Lindenstraße”, „Balko”, „Die Harald Schmidt
Show” und „Die versteckte Kamera“ zu sehen. Ihre erste The-
aterrolle spielte sie im Jahr 2000 im Musical „The Rocky-Hor-
ror-Show” im Bremer Waldau-Theater.

Es folgte die Rolle der Alberta bei der Uraufführung des Musi-
cals „Swinging St.Pauli” im Schmidt-Tivoli-Theater in Hamburg,
wo sie auch weiterhin in zahlreichen Produktionen mitwirkte.
4 professionelle Künstler, die durch die Symbiose zum
„THAT’S AMORE - Swinging Comedy Theatre“ einen außer-
gewöhnlichen und einzigartigen Show-Abend versprechen.
Die Veranstaltung findet am 19. September 2020 um 20 Uhr
im kulturWERKwissen, Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen
statt. Die Eintrittskarten ab 10,- EUR sowie Tickets für den
Livestream für 6,- EUR sind ab sofort erhältlich per Email
unter mail@kulturwerk-wissen.de, im Internet unter http://
www.reservix.de, in allen Reservix-Vorverkaufsstellen (z.B.
der Buchladen, Wissen) sowie unter der Hotline 0180
6050400. (0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus den Festnetzen, max.
0,60 €/Anruf inkl. MwSt aus den Mobilfunknetzen). Einlass ist
ab 19 Uhr. Eine Abendkasse ist aufgrund der aufwändigen
Sitzplatzplanung mit Abständen nicht vorgesehen.
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Waldumbau im Klimawandel -
Zapfenpflücker bei den

„Abies Grandis“
Es geht dem heimischen Wald unübersehbar nicht gut.
Kein Geheimnis, dass dies dem Klimawandel gezollt ist,
der allerorts immer schneller und stärker zu spüren ist,
warum auch die Population des Borkenkäfers sich
immens verbreitet. Die Hatzfeldt-Wildenburg´sche Forst-
verwaltung setzt auf einen ökologisch sinnvollen Waldum-
bau unter anderem mit der „Großen Küstentanne“ die ihre
Heimat im Westlichen Nordamerika findet.
Bereits im Juni (Nr. 26/2020) hatte die Hatzfeldt-
Wildenburg´sche Verwaltung in einem Pressegespräch auf die
Problematik in der Waldwirtschaft hingewiesen. In diesem Arti-
kel soll die Information rund um das dramatische Geschehen
im Wald fortgesetzt und Einblicke gegeben werden, wie man
ökologisch sinnvolle Lösungen schafft, um das Natur- und Kul-
turerbe „Wald“ zu schützen, wieder aufzubauen und dabei
auch die wirtschaftlichen Aspekte nicht außer Acht lässt.

v.l. Revierleiter Thomas Günther, Dr. Franz Straubinger
(Hatzfeldt-Wildenburg´sche Verwaltung) mit die beiden Zap-
fenpflücker Sebastian Meyering und Julius Woyda im Wald in
der Nähe von Altenbrendebach bei Wissen. Fotos: (KB)

Waldumbau in einer nachhaltigen
multifunktionalen Forstwirtschaft
Wälder so zu pflegen, dass deren Vitalität und Produktivität
nachhaltig und multifunktional erhalten bleibt, ist das Ziel der
Hatzfeldt-Wildenburg´schen Forstverwaltung. Dazu müssen
Maßnahmen getroffen werden, die zur Sicherung einer biolo-
gischen Vielfalt führen. Durch den Klimawandel und die ein-
hergehende Trockenheit sind dabei Baumarten gefragt, die
sich in den veränderten Bedingungen bewähren, entspre-
chend auch bei dem stetig sinkenden Grundwasserspiegel,
der sich seit etwa fünf Jahren nicht mehr erholt hat. Das biss-
chen Regen der letzten Wochen führte maximal im oberen
Boden zur Entspannung, nicht aber bei den schon jetzt
„gestressten“ Bäumen im Wald, deren Wurzeln tiefer reichen.
Die Trockenheit im Erdreich liegt bis auf etwa 1,80 Meter im
Bundesschnitt. Dies macht nicht mehr nur den Fichten zu
schaffen, sondern immer mehr auch Buchen, Eichen, Wildkir-
schen und vielen mehr. Gerade die alten und großen Buchen,
können sich nicht mehr erwehren, werfen zuerst ihr Blattwerk
zum Schutz ab. Wenn dann die Rinde noch aufplatzt, ist der
Baum nicht mehr zu retten, schildern Nicolaus Graf von Hatz-
feldt und Dr. Franz Straubinger die dramatische Situation

gemeinsam mit dem Revierleiter der Kohlschlade Thomas
Günther. Um so wichtiger nach alternativen Baumarten zu
suchen, die in den immer heftiger werdenden klimatischen
Bedingungen parat kommen und damit auch den wirtschaftli-
chen Faktor nicht außer acht lassen.

Schwindelfrei sollte man als Zapfenpflücker schon sein, wenn
es 40 Meter nach oben geht.

Abies Grandis zeigt sich stabil
Im Rahmen von Untersuchungen der Universität Göttingen für
Forstwirtschaft und Waldökologie beschäftigte man sich unter
anderem mit Potentialen und Risiken eingeführter Baumarten.
Eine dieser Baumarten ist die an unsere klimatischen Bedin-
gungen angepasste Große Küstentanne (Abies Grandis), die
bereits seit rund 150 Jahren in Europa anzutreffen ist, mittler-
weile auch stellenweise in den Hatzfeldt`schen Wäldern. Ent-
decker der Neuzeit brachten diese robuste Tannen-Art mit
nach Europa. Sie bringt Eigenschaften mit, wie ein ausge-
prägtes Wurzelsystem und die Fähigkeit „ihren Kreislauf“ bei
extremer Trockenheit durch eine effektive Transpiration nach
unten zu fahren, um so mit wenig Niederschlag gut klar zu
kommen. Dies ist sicher ihrer Herkunft zu verdanken. Im west-
lichen Nordamerika beheimatet, ist sie Trockenheit gewohnt,
dennoch eine gute Wuchs-Leistung und vielfältig verwendba-
res Holz, dies besonders bei der„Inlandsvariante“ der Abis
Grande, die an noch weniger Wasser gewöhnt ist, da sich die
Regenwolken aus Osten kommend schon vor den Rocky
Mountains abregnen und dahinter in der Heimat der Küsten-
fichte kaum noch Niederschlag fällt. Eine Studie besagt
zudem, dass sie nicht „invassiv“ ist und damit keine andere
Pflanzenarten verdrängt, sondern sich wunderbar als Misch-
baumart mit anderen Baumarten integrieren lässt. Somit eine
„Gastpflanze“ die nach dem Forstvermehrungsgesetz auch in
unseren Regionen eingesetzt werden darf.
Dr. Franz Straubinger erläutert gerade in diesem Zusammen-
hang, dass es das oberste Ziel ist, in der Aufforstung ein
gesundes Verhältnis der verschiedenen Baumarten zu schaf-
fen. Fehler der Vergangenheit, wie den Anbau der Monokultur
„Fichte“ dürften nicht wiederholt werden. In den Hatzfeldt-
Wildenburg´schen Wäldern zeigt die bereits langjährig favori-
sierte Variante der Mischwälder, dass sich so auch von alleine
eine Pflanzenvielfalt bilden kann. Doch in der aktuellen Situa-
tion, müsse der Wald Unterstützung erfahren, fügt Nicolaus
Graf von Hatzfeldt hinzu.
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Nachhaltig für Nachwuchs sorgen -
Zapfenpflücker im Einsatz
Dies erfolgt zum einen durch das Ausheben der etwa 10 bis
15 Zentimeter jungen Pflänzchen der Großen Fichtentanne,
die sich auf natürliche Weise selbst aussäen. Zaghaft, um das
Wurzelwerk nicht zu verletzen, werden sie ausgehoben, um
sie auf Stör- und Kalamitätsflächen (Flächen die z.B. durch
den Borkenkäfer zur Kahlfläche wurden) in einem gesunden
Verhältnis mit anderen Baumarten wieder anzupflanzen.

Eine spektakulärere Art die Fortpflanzung zu sicher, ist die
Gewinnung der wertvollen Samen, wenn die „Zapfensammler“
ins Spiel kommen. Momentan kann man diese im Wald in der
Nähe der Altenbrendebach beobachten. Förster und Forstwirt
Julius Woyda und Sebastian Meyering klettern derzeit auf
rund 20 der etwa 40 bis 45 Jahre alten und ebenso hohen
Küstentannen, um an die Zapfen mit den wertvollen und mitt-
lerweile genetisch an die Anforderungen unserer Region
angepassten Samen zu kommen. Schwindelfrei und klettersi-
cher muss man hier auf jeden Fall sein, den die Tannen ver-
jüngen sich in ihrer Spitze am Stamm so sehr, dass sie schon
bei einer leichten Brise etwa zwei bis drei Meter schwanken.

Von rund 25 Kilogramm Zapfen (das sind etwa 550 bis 600 Zap-
fen), erhält man etwa ein Kilogramm reinen Samen, wenn es
optimal läuft und alle Samen geeignet sind. Nach der Sammlung
werden die Zapfen in einer sogenannten „Klenge“ von den
Samen getrennt. Der Name „Klenge“ stammt vom Wort Klang,
dem Geräusch, das entsteht, wenn durch Zufuhr von Wärme die
Schuppen der Zapfen aufspringen und der Samen herausfällt.

Auf diese Weise können die zertifizierten Baumsamen aus
den eigenen Wäldern die Basis für eine nachhaltige Waldbe-
wirtschaftung bilden, so Straubinger. Zumal die Samen rund
20 Jahre lagerfähig sind und so nach Bedarf wieder in den
heimischen Mischwäldern zum Einsatz kommen. Dies nach-
dem sie in einer Baumschule in Darmstadt die nach anthropo-
sophischen Grundsätzen arbeitet zu einem rund 15 bis 20
Zentimeter großen Pflänzchen heranwachsen konnten.

Waldtage für mehr Bewusstsein
Unter dem Motto „Gemeinsam! Für den Wald“ finden in die-
sem Jahr vom 18. bis 20. September die „Deutschen Wald-
tage“ statt (Veranstalter Bundesministerium für Ernährung und
Landwirtschaft). Die Hatzfeldt-Wildenburg`sche Forstverwal-
tung hat dazu am 18. September einen Tag mit verschiedenen
Aktionen geplant. (Text und Fotos: KB)

Waldtag
der Hatzfeldt-Wildenburg´schen Forstverwaltung

am Freitag, 18. September
Im September veranstaltet das Bundesministerium für
Ernährung und Landwirtschaft unterstützt vom Deut-
schen Forstwirtschaftsrat die dritten Deutschen Waldtage
unter dem Motto „Gemeinsam! Für den Wald“. Die Hatz-
feldt-Wildenburg`sche Forstverwaltung hat ebenfalls ein
interessantes und vielfältiges Programm zu diesem
Thema aufgelegt, um auf die Wichtigkeit des Waldes auf-
merksam zu machen.
Das Motto „Gemeinsam! Für den Wald“ steht für ein gemein-
schaftliches Handeln, um den Wald und für die Zukunft zu
sichern. Der Wald ist extrem wichtig für uns, die Biodiversität
und das Klima. Aber er ist immer mehr bedroht. Extreme Dürre-
und Hitzeperioden, massiver Borkenkäferbefall, Stürme und
Waldbrände sorgen in den letzten Jahren für dramatische
Waldschäden. In der Situation stehen Forstleute und Waldbesit-
zer vor der Jahrhundertaufgabe, den Wald vor den Folgen des
Klimawandels zu schützen und für die Zukunft stark zu machen.
Um auf die Situation in unseren heimischen Wäldern aufmerk-
sam zu machen, hat die Hatzfeldt-Wildenburg´sche Forstver-
waltung im Zuge der Deutschen Waldtage ebenfalls für Frei-
tag, den 18. September ein vielfältiges Programm für alle
Interessierte aufgelegt.
In verschiedenen Angeboten wird auf das Thema, Gemein-
sam für mehr Sensibilität im Umgang mit dem Natur- und
Kulturerbe Wald eingegangen:
Klimawandel, Waldsterben, Zukunft - Freitag 18. Septem-
ber (stündlich 14 bis 19 Uhr)
Bei dieser Veranstaltung gibt es auf einem Rundweg, der im
Frankenthal startet, an drei Stationen Informationen zu den
Themen Waldsterben, Waldkennen und erneuerbare Energien.
1. Station: Forstdirektor Dr. Franz Straubinger zum Thema „Kli-
mawandel, Waldsterben, Zukunft“
2. Station: Waldpädagogin Friederike Boschen zum Thema
„Wer kennt den Wald und seine Bewohner?“ Ein Fragespiel für
Kinder und Waldneulinge.
3. Station: Maxwell Energiegenossenschaft Friedrich Hage-
mann zum Thema „CO2-Bindung/Welche Welt hinterlassen
wir unseren Kindern“

Treffpunkt: Frankenthal 16, 57537 Wissen - Rundweg ca. 2,5
bis drei Kilometer (Alte Poststraße; Weg zum Mahnmal Born-
scheid), Start jeweils stündlich in der Zeit von 14 bis 19 Uhr.
Sehr gut auch vom RegioBahnhof Wissen zu erreichen (ca.
1,5 km vom RegioBahnhof bis zum Treffpunkt).
Klangerlebnis im Wald - Freitag, 18. September
(stündlich 14 bis 17 Uhr)
Nach einer kurze Wanderung zu einem besonders ruhigen
Waldort, können die Teilnehmer bei Waldklängen und Klang-
schalentönen entspannen. Gemeinsam mit FriedWald-Leiter
Martin Schaaf lauschen die Teilnehmer den Waldgeräuschen.
Durch den gezielten Einsatz seiner Klangschale erfährt man
die entspannende Wirkung der Tonschwingungen.
Treffpunkt: Parkplatz Friedwald Wildenburger Land (Krottor-
fer Straße, Nähe Wildenburger Hof L278, 51598 Friesenha-
gen, Start jeweils stündlich in der Zeit von 14 bis 17 Uhr
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist über die Seite wisserland.de/veranstaltungen
bis zum 17. September erforderlich. (Text und Foto: KB)

Unter dem Motto „Gemeinsam! Für den Wald“ finden in die-
sem Jahr die Waldtage statt. Foto: (KB)
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

■ Bekanntmachung
Widmung eines Trauzimmers im walzWERKwissen
Mit Wirkung vom 01.09.2020 wird ein Trauzimmer des Standesam-
tes Wissen im walzWERKwissen (Walzwerkstraße 24a, 57537 Wis-
sen) eingerichtet. Das Trauzimmer befindet sich im 4. Obergeschoss
und ist über den Haupteingang links neben dem Gebäude erreich-
bar. Bei gutem Wetter können Trauungen auf der Terrasse des walz-
WERKwissen vorgenommen werden.
Die Büroräume des Standesamtes Wissen im Gebäude der Ver-
bandsgemeinde Wissen (Rathaus, Rathausstraße 75, 57537 Wis-
sen) sowie das bisherige (barrierefreie) Trauzimmer (Gebäude der
Westerwald Bank eG, Rathausstraße 56, 57537 Wissen) verbleiben
auch weiterhin an ihrem bisherigen Standorten.
Wissen, 27.08.2020 Berno Neuhoff
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

Stadt

Wissen

■ Bekanntmachung zur Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses der Stadt Wissen

am 07.09.2020
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,

Rathausstraße 56, 57537 Wissen
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Erarbeitung eines Haushaltssicherungskonzeptes für die Stadt

Wissen
2. Entscheidung über die Annahme von Spenden gemäß § 94

Abs. 3 S. 5 der Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit
§ 3 Abs. 2 Nr. 13 der Hauptsatzung

3. Erlass einer Friedhofsgebührensatzung sowie einer Friedhofs-
gebührensatzung für den Waldfriedhof

4. Ersatzbeschaffung von Gedenktafeln für das Ehrenmal in den
Steinbuschanlagen

5. Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Bürgermeisters nach
§ 48 Gemeindeordnung (GemO) Umbaumaßnahmen

6. Mitteilungen
Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Bitte bringen Sie zur Sitzung eine Mund-Nasen-Bedeckung mit und
beachten Sie die Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen Per-
sonen von 1,50 m.

Ortsgemeinde

Katzwinkel (Sieg)

■ Bekanntmachung zur Sitzung des Schulträger-
ausschusses der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)

am 07.09.2020
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Klassenraum Klasse 3 Barbara-Grundschule,

Knappenstraße 55a, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Barbara Grundschule 2025/Strategiefragen/“Geoschule“
2. Stand und Weiterentwicklung im IT-Bereich/Digitalpakt
3. Bauliche Maßnahmen/Brandschutz
4. Austausch und Beratung zum Schulsport
5. Austausch/Erfahrungen Hygienekonzept

Hubert Becher, Ortsbürgermeister
Bitte bringen Sie zur Sitzung eine Mund-Nasen-Bedeckung mit und
beachten Sie die Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen Per-
sonen von 1,50 m.

Reparatur-Café:
1.Termin nach Coronapause

Das ehrenamtliche Team vom Reparatur-
Café der Verbandsgemeinde (VG) Wissen ist
wieder für Sie da.
Der nächste Termin ist geplant für Mitt-
woch, 09.09.2020, 15 bis 18 Uhr im kultur-
WERKwissen (Walzwerkstr. 22, 57537
Wissen).
Neu: Eine vorherige Anmeldung telefonisch
oder per Mail ist erforderlich. Die Reparatu-
ren finden nicht mehr im Obergeschoss,
sondern in der großen Halle statt.
Hier können bei frischer Luft die nötigen
Abstände eingehalten werden. Bei Ihrem
Eintritt ins Reparatur-Café besteht die Ver-
pflichtung, eine Mund-/Nasenbedeckung zu
tragen. Herzlich Willkommen zurück, wenn
es wieder heißt: Reparieren statt wegwer-
fen, wenn möglich.

Anmeldung und Info:
Ehrenamtsbörse der VG Wissen,

Tel. 02742/939-159
(Ansprechpartner Jochen Stentenbach)

Mail: jochen.stentenbach@rathaus-wissen.de
Team-Sprecher Hermann Stausberg,

Tel. 02742/71919
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Anlass sollte das Fest „Mariä Himmelfahrt“, welches in St. Marien
Mittelhof immer mit einem Festgottesdienst und der dazugehörigen
Kräuterweihe verbunden war, sein. So konnte dann am Sonntag,
16.08.20 bei strahlendem Sonnenschein auf dem neugestalteten
Platz hinter der Kirche, der mit Fahnen geschmückt, genügend
Raum für die vielen Gottesdienstbesucher, auch unter den Auflagen
der derzeitig geltenden Abstandsregelungen, bot, ein festlicher Got-
tesdienst, musikalisch umrahmt von einer Abordnung des Musikver-
eins Brunken, gefeiert werden. Pastor Kürten zelebrierte die Messe.
In seiner Predigt führte er u.a. aus, wie das Fest „Mariä Himmel-
fahrt“ mit der Kräuterweihe in Bezug steht. Eine Überlieferung sagt,
dass man nach der Bestattung Marias das Grab noch einmal geöff-
net hat, da der hl. Thomas dort nicht anwesend war. Aus dem geöff-
neten Grab strömte dann ein herrlicher Duft von Kräutern hervor.

Wie in dem eben gesungenen Lied „wunderschön Prächtige“ so
auch in anderen Marienliedern wird Maria mit einer Rose vergli-
chen. Diese bildhafte Sprache verdeutlicht, wozu Mensch und Welt
durch Gottes Willen berufen sind: zu einem guten, gerechten und
ewigem Leben, zum Leben im Reich Gottes. An diesem Reich Got-
tes dürfen die Menschen mit bauen. Maria Himmelfahrt fordert die
Christen auf, sich mit ganzem Leib für diese Welt einzusetzen und
es im Geiste Jesu und mit voller Seele mit zu gestalten.
Als Gedanke für die Woche gab er den Gemeindemitgliedern den
Denkanstoß mit auf den Weg einmal besonders darauf zu achten:
Wo bin ich der Duft von wohlriechenden Kräutern für meine Mitmen-
schen für meinen Nächsten?

■ Altersjubilare
10.09.1945 Schwamborn, Dagmar, Gerichtsstraße 14,

57537 Wissen ............................................. 75 Jahre
11.09.1930 Becher, Erna, Knappenstraße 160,

57581 Katzwinkel (Sieg) ............................. 90 Jahre
13.09.1950 Engel, Brigitte, Hachenburger Straße 66,

57537 Wissen ............................................. 70 Jahre
15.09.1940 Sonnenburg, Maria, Nistertalstraße 1,

57537 Wissen ............................................. 80 Jahre
16.09.1950 Bender, Hermann-Josef, Pirzenthaler Straße 19,

57537 Wissen ............................................. 70 Jahre
16.09.1940 Kracke, Rita, Hainstraße 18,

57587 Birken-Honigsessen ........................ 80 Jahre
16.09.1930 Grzella, Therese, Amselweg 8,

57581 Katzwinkel (Sieg) ............................. 90 Jahre

Jugend- und Schulnachrichten

■ Schuleinschreibung der Schulneulinge 2021
(Schuljahr 2021/2022)

Die Anmeldung der Schulneulinge aus der Verbandsgemeinde Wis-
sen erfolgt im September 2020 für folgende Schulbezirke:
Franziskus-Grundschule, Schulstraße 12, 57537 Wissen
Montag, den 21. September 2020,
in der Zeit von 13.30 - 19.00 Uhr
Christophorus-Grundschule, Hauptstraße 134,
57587 Birken-Honigsessen
Donnerstag, den 03. September 2020,
in der Zeit von 09.00 - 12.30 Uhr
Barbara-Grundschule, Knappenstraße 55a, 57581 Katzwinkel
Montag, den 14. September 2020, in der Zeit von 07.30 - 10.00 Uhr
und von 11.45 Uhr - 13.00 Uhr. Bei Verhinderung vereinbaren Sie
bitte telefonisch einen neuen Termin.
Anzumelden sind alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.09.2020 bis
31.08.2021 das sechste Lebensjahr vollendet haben bzw. vollenden
werden.
Kinder, die nach dem 31.08.2021 sechs Jahre alt werden, können in
der zweiten Februarhälfte vor Schuljahresbeginn angemeldet werden.
Zur Anmeldung, in Anwesenheit des Kindes, ist das Stammbuch
oder die Geburtsurkunde des Kindes mitzubringen.

Kirchliche Nachrichten

■ Ev. Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich zu ihren Gottesdiensten in die Erlöserkirche ein:
Sonntag, 06. September 2020, 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Martin
Göbler, 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Gudrun Weber-Gerhards
Der Kirchenraum darf nur mit einem Mund-Nasen-Schutz betreten
werden.
Es ist dringend erforderlich, sich für den Gottesdienst im Gemeinde-
büro (02742/91 10 10 und/oder wissen@ekir.de) bis zum
04.09.2020 um 12.00 Uhr, mit Nennung des Namens, der Anschrift
und Telefonnummer, anzumelden.
Diese Angaben werden benötigt, um eventuelle Infektionsketten
nachzuverfolgen.
Die Daten werden nicht für andere Zwecke erhoben und nach 31
Tagen vernichtet.
Die Gottesdienste an den Außenstellen Hövels und Katzwinkel ent-
fallen bis auf Weiteres.

■ Gottesdienst Mittelhof
Nach langer Zeit ohne Gottesdienst in der Heimatkirche war die
Freude groß, als der Pastor mitteilte, dass, nachdem auch die
umliegenden Gemeinden des Seelsorgebereichs ein Gottesdienst
im Freien feiern durften, nun auch die Gemeinde Mittelhof an der
Reihe ist.
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Weiterhin besteht das Angebot für alle Interessierten, der Alters-
gruppe von 10-14 Jahren, jederzeit unverbindlich vorbeizuschauen
und mittrainieren zu können. Mittlerweile findet das Training auch
wieder in der Halle statt: jeweils 17:15-19:00h, dienstags in der
BBS-Halle (Hachenburger Straße) und donnerstags in der Sport-
halle der RS+.
Für generelle Informationen und eine Anmeldung (damit das Hygie-
nekonzept sicher umgesetzt werden kann) ist Niklas Scholz (0160 /
975 288 17) der richtige Ansprechpartner. Aufgrund der aktuellen
Hygienerichtlinien ist das Erscheinen zum Training bereits in Sport-
bekleidung vorgeschrieben. Gewechselt werden lediglich die Stra-
ßenschuhe gegen Turnschuhe mit heller Sohle. Ein Mundschutz ist
mitzuführen und die die Anwesenheit wird protokolliert.
Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Samstag, dem 19.
September 2020 um 17:30 Uhr im kath. Pfarrheim, Kirchweg in
Wissen, lädt der Vorstand des SSV95 Wissen recht herzlich ein.
Die Jahresmitgliederversammlung 2020 wird aufgrund der Corona Pan-
demie, nach der aktuell gültigen „Zehnte Corona-Bekämpfungsverord-
nung Rheinland-Pfalz (10. CoBeLVO) vom 19. Juni 2020“ durchgeführt.
Am Versammlungsort gelten die angegebenen Hygiene- und
Abstandsregeln. Zur Sicherheit aller gibt es eine Mund- und Nasen-
schutzpflicht bis zur Einnahme des zugewiesenen Platzes. Eine
Mundschutzpflicht während der Versammlung besteht nicht. Aus
Sicherheitsgründen ist die Nutzung der sanitären Einrichtungen
nicht möglich.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 1. Begrüßung,
Feststellung der Beschlussfähigkeit und Totengedenken; 2. Protokoll
der letzten Jahreshauptversammlung und Geschäftsbericht; 3.
Berichte der Abteilungen; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der Kassen-
prüfer; 6. Wahl eines Versammlungsleiters; 7. Entlastung des Vor-
standes; 8. Neuwahlen zum geschäftsführenden Vorstand laut § 26
BGB (alle Ämter) und ein Kassenprüfer; 9. Bestätigung der Abtei-
lungsleiter; 10. Aussprache und Beschlussfassung über vorliegende
Anträge; 11. Verschiedenes.
Ergänzende Anträge können in schriftlicher Form bis zum 05. Sep-
tember 2020 beim Vorstand eingereicht werden.

■ VfB Wissen im Olympiajahr 1952 Teil 12
Zweiter DMM-Durchgang der Mädchen, Schülerinnen und Schüler
am 19.09.1952 in der Frankenthal-Kampfbahn / Fortsetzung

Ergebnisse der B-Schüler

Erhard Schultheis (2. von rechts) war der schnellste 75 m-Sprin-
ter der B-Schüler. 16 Jahre später holte er mit dem VfB Wissen un-
angefochten die Bezirksmeisterschaft. Mit diesem Erfolg stieg die
Mannschaft in die Rheinlandliga auf.

An dieser Stelle sei noch mal allen gedankt, die diesen festlichen
Gottesdienst ermöglicht haben. Den vielen fleißigen Händen vor
Ort, die für die Ausgestaltung des Platzes gesorgt haben. Allen die
für den festlichen Rahmen des Gottesdienstes verantwortlich
waren, Pastor Kürten, Diakon Vanderfuhr, die Messdiener, die Lek-
torin, die Küsterin, der Musikverein Brunken und nicht zuletzt den
vielen Gottesdienstbesuchern.
Nochmals ein herzliches Dankeschön!

Vereine und Verbände

■ Digital-Stammtisch fällt aus
Der Digital-Stammtisch lebt vom geselligen Miteinander und dem
persönlichen Austausch. Leider ist die aktuelle Corona Lage
unübersichtlich. Die Fallzahlen steigen seit einigen Tagen wieder
deutlich an. Aus diesem Grund haben wir uns entschieden, den
kommenden Stammtisch am 08. September im Restaurant Germa-
nia in Wissen nicht stattfinden zu lassen. Wir werden in den nächs-
ten Monaten die Lage weiter beobachten und hoffen in Zukunft den
Stammtisch wieder reaktivieren zu können.
Einen neuen Termin werden wir frühzeitig bekanntgeben.

■ SSV95 Wissen
Hurra, wir leben noch - die „gemischte C“
Wie bereits letzte Woche mitgeteilt betreuen und trainieren Niklas
und Oliver Scholz die 10- bis 14-jährigen HandballerInnen seit dem
erfolgreichen SSV-Aktionstag im Februar.

Eindrücke der während des Wandertags durchgeführten Spiele der
„gemischten C“

Nach den Corona-bedingten Lock down und den gelockerten Maß-
nahmen, fad das Training seit Mitte Mai im Freien neben der RS+
Halle statt, da Hallen noch den gesamten Juli geschlossen blieben.
Blieb die Mannschaftsstärke in den ersten Wochen Freilufthalle
noch konstant, tauchten zum Training immer wieder neue interes-
sierte Kinder auf, die zur Freude aller geblieben sind und weiterhin
bleiben wollen. Wenn alle da sind, besteht die „gemischte C“ aktuell
aus 15 SpielerInnen. Die stärkste Gruppe hierbei bilden die Mädels,
die bereits für die kommende Meisterschaft eine Mannschaft gemel-
det hat. Angestrebt wird im nächsten Jahr auch eine männliche
C-Jugend melden zu können. Bis es soweit ist, werden die Jungs
weiterhin bestens integriert.
Als Event in den Sommerferien stand für alle am 07.08.2020 ein
gemeinsamer Ausflug mit Eltern und Geschwistern zur Grillhütte
nach Mörsbach an.
Für das leibliche Wohl war nach bestens gesorgt, da nach Hygiene-
Rücksprache mit dem Vermieter ein tolles Buffet - zu dem jeder
etwas beisteuerte - aufgetischt werden konnte. Da die Grillhütte
auch über einen eigenen Sportplatz verfügt, kam auch die sportli-
che Betätigung nicht zu kurz: Hier präsentierten sich die Mädels in
einem einheitlichen SSV-Outfit und die Jungs in eigens angeschaff-
ten T-Shirts in Vereinsfarben.
Die Ergänzung der Trikots und die Anschaffung der T-Shirts erfolgte
durch die Handballabteilung des SSV 95 Wissen, sowie über eine
großzügige Spende. Dafür vielen Dank.
Insgesamt gelang es dem SSV durch den tollen Einsatz von Niklas
und Oliver, den erschwerten Gegebenheiten für gemeinsame Aktivi-
täten zu trotzen und den Zusammenhalt in der Mannschaft in der
Lock-Down Phase sogar zu stärken.
Die Wetter-Bedingungen in der „Freilufthalle“ waren nicht immer
optimal - ausgefallen ist deshalb nicht eine Trainingseinheit; nicht
einmal bei Regen.
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Ergebnisse der weiblichen B-Jugend und der A-Schülerinnen

Olympiaergebnisse
von Helsinki

Fritz Tiedemann (Reit- und Fahrschule Elmshorn) gewann im Ste-
chen um Platz 1 und 3 auf „Meteor“ die Bronzemedaille. Mit der
deutschen Mannschaft landete er ebenfalls auf dem 3. Platz.

■ CDU-Gemeindeverband Wissen
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Dienstag, den 08.09.2020 findet die Mitgliederversammlung des
CDU Gemeindeverband Wissen um 19 Uhr im Kath. Pfarrheim in
Wissen statt.
Tagesordnungspunkte sind die Neuwahlen des Vorstandes sowie
die Wahl der Delegierten.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme, unter Beachtung der Corona-
Verordnung.

■ Ferienlager Birken-Honigsessen 2020 -
Einmal anders

Aus Wolfach im Schwarzwald wurde Ferienlager@home - Der Abra-
hamshof war geplante Destination des Ferienlagers Birken-Honig-
sessen für 2020. Das in diesem Jahr jedoch nichts nach Plan lief, ist
für niemanden eine Überraschung. Die Normalität ging in der Vorbe-
reitung nicht über die Anmeldungen hinaus. Diese lagen wie jedes
Jahr an Karnevalssamstag in der Kirche in Birken-Honigsessen aus
oder waren über die Website herunterzuladen.
Doch schon die Vorfahrt der ehrenamtlichen Jugendleiter*innen
konnte aufgrund der COVID19 Pandemie nicht stattfinden. In den
darauffolgenden Monaten herrschte Ungewissheit und intensive
Diskussion wie und ob eine Aktivität stattfinden könnte.
Mit den Anpassungen und unter Evaluation der vorgeschrieben
Maßnahmen stand der Entschluss Anfang Juni fest: aus einem nor-
malem Ferienlager wurde Ferienlager@home. Erneute Anmeldun-
gen wurden versendet und stießen auf eine positive Rückmeldung.
Gleichzeitig wurde ein Hygienekonzept entwickelt, um den
COVID19-Vorgaben für Ferienfreizeiten zu entsprechen.
Die angemeldeten Teilnehmer*innen wurden in zwei Gruppen unter-
teilt, welche für jeweils eine Woche während der Zeit des regulären
Ferienlagers teilnahmen.

Ergebnisse der weiblichen A-Jugend

Annemie Steckenstein
(rechts) war mit vier
Starts die eifrigste
Punktesammlerin bei
der A-Jugend. Ihren
ganz großen Erfolg
erzielte sie als Siegerin
in der Schülerinnenklas-
se bei den Mittelrheini-
schen Waldlaufmeister-
schaften in Betzdorf im
Jahr 1949.

Diese Waldlaufmeisterschaften wurden im Waldgebiet neben dem
Stadion auf einem Rundkurs ausgetragen ...

Start und Ziel befanden sich im Stadion „Auf dem Bühl“,das nach
dem Startschuss also verlassen werden musste...

Nach Ankunft im Stadion wurden noch ungefähr 250 m auf der
Aschenbahn bis ins Ziel zurückgelegt.

Geschäfte in Wissen 1952
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Pro Woche wurden die Kinder weiterhin in zwei Spielgruppen einge-
teilt und Jugendleiter*innen zugewiesen. In der ersten Woche stand
die Jugendleitereinteilung unter dem Motto „jung gegen alt“, in der
zweiten Woche war es ein Duell der Geschlechter. Das Programm
wurde von 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr für jeweils sechs Tage ausgerich-
tet, da die typische Ferienlager Übernachtung auf der COVID Ein-
schränkungen nicht möglich war.
Auf dem Gelände des Pfarrheims Birken-Honigsessen sowie des
Haus Marienberge wurden weitere Maßnahmen angepasst, sodass
alle Mahlzeiten in den jeweiligen Gruppen an der frischen Luft ver-
zehrt wurden, Desinfektionsmittel bereitstand und vor Beginn eines
Spiels Pflicht war.
Nichts desto trotz standen die sozialen Aspekte, insbesondere auf-
grund der ausgefallen Schulzeit, bei der Ausführung des Ferienla-
gers@home im Vordergrund und konnte durch ein fixiertes Hygie-
nekonzept und Abstand ermöglicht werden. Demnach durften
Ferienlager Klassiker wie A-Zertreten und das Chaosspiel nicht feh-
len. Weiterhin brachten Sportturniere, Stafette und Workshops, bei
denen unter anderem Tischfußball-Felder und Vogelhäuser gebaut
wurden, eine Menge Action für die jeweils 25 Teilnehmer*innen.
Auch eine Wanderung zum Bach im Mühlenthal, eine ausgefeilte
Dorfrally und eine Stallführung in Haus Marienberge legten den
Fokus auf die Heimat und Ihre Schönheit.
Die Vorbereitung für das Ferienlager 2021 laufen bereits auf Hoch-
touren und die Ankündigung für das Datum wird auf den sozialen
Medien des Ferienlagers frühzeitig veröffentlicht.

■ HoKa-News
Testspiele: Damen top, Zweite remis, Erste mit Ladehemmung
Sieg, Unentschieden, Niederlage: alles war dabei am vergangenen
Testspielwochenende. Die Damen sind weiter gut drauf und in Tor-
laune, nach dem 7:3 gegen Niederschelden gab es nur in Freuden-
berg ein 5:1 bei der Drittgarnitur des SV Fortuna. Hannah Die-
tershagen (4.) und Hellen Bahmüller (8.) trafen schon früh zur
Doppelführung, Nicole Diedershagen (22.) und nochmals Hannah
Dietershagen 42.)machten die klare Halbzeitführung (4:0) perfekt.
Loisa Demmer sorgte kurz vor Schluss für den 5:1-Endstand. Die 2.
Mannschaft der Herren kam beim oberbergischen C-Ligisten SSV
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Am Sonntag geht es zum Saisonstart zur SG Alsdorf/Kirchen/Freus-
burg/Wehbach II, die auch durch Testspielsiege aufhorchen ließ.
Zuvor gab es in der 1. Kreispokalrunde das Aus beim neuen Lig-
akonkurrenten SSV Weyerbusch II. Bei der 0:2 (0:1)- Niederlage
gab unser Team dabei nach 3 Minuten den ersten Torschuss ab und
hatte bei einem Pfostentreffer in der 27. Minute sogar die Führung
auf dem Fuß. Am Ende siegten aber die Gastgeber, die in der C2
immer in der oberen Tabellenhälfte zu finden waren.
Neues vom Tischtennis: Saisonstart mit internem Derby
in Honigsessen
Nach ganz kurzer Vorbereitungsphase ist auch der Saisonstart der
TTSG Katzwinkel/Honigsessen geglückt. In einem internen Derby in
der 3. Kreisklasse siegte unsere Zweite mit 11:1 gegen die Dritte.
Coronabedingt wird im Tischtennis diese Saison ohne Doppel
gespielt, dafür aber alle Einzel, auch wenn das Spiel schon entschie-
den ist. Dadurch dauern die Spiel länger, gut zweieinhalb Stunden
waren es am Freitagabend in Honigsessen. Unsere Zweite, die frei-
willig von der 2. in die 3. Kreisklasse zurückgemeldet hatte mit den
erfahrenen Oldies Manfred Grabowsky und Hans-Georg Rödder
(spielten schon wie die Nr. 3 Benedikt Behner in der 1. Kreisklasse
und gewannen zum Saisonstart jeweils alle 3 Einzel), wird in der 3.
Kreisklasse sicher ganz vorne zu finden sein. Trotz dem klaren Sieg
wehrte sich die Dritte mit allen Kräften und wird ihre Punkte in der
Klasse schon holen. Fabian Simon sorgte für den Ehrenpunkt durch
einen klaren Dreisatzsieg gegen Jana Fuhr im Nachwuchsduell. Jana
siegte zweimal und drehte ganz zum Schluss nach 0:2-Satzrück-
stand das letzte Match des Abends gegen Heiko Brünig. Behner
musste auch zweimal in den 5. Satz, verlor hier zwischendurch gegen
Nils Hassel den längsten Satz des Abends (19:21), kämpfte aber Nils
Michel im 5. Satz nach 2:5 zum Seitenwechsel noch mit 12:10 nieder.
Trotz eines großen Kaders hatte die Erste direkt zum Saisonauftakt
in der 1. Kreisklasse Personalprobleme und unterlag klar mit 2:10
auswärts bei der SG Mudersbach/Brachbach II. Chance zur Wieder-
gutmachung bietet sich am Freitag, 4.9. um 20 Uhr in der Grund-
schulturnhalle Honigsessen beim 1. Heimspiel gegen den TTC Har-
bach III. Parallel tritt dann unsere Dritte gegen den TTF
Oberwesterwald VI an. Zuschauer werden gebeten, eine Mund-
schutzmaske mitzubringen.@wissen.local>

■ Neu gestaltete Schaukästen
in Katzwinkel und Elkhausen

Die BfKE Fraktion hat zwei Schaukästen in den Ortsteilen Katzwin-
kel und Elkhausen übernommen und bearbeitet.

Zusätzlich zum bestehenden
online Angebot (www.bfke.info)
wird hier analog und für alle Bür-
ger jederzeit zugänglich über The-
men aus der Gemeinde und dem
Rat informiert. Auch aktuelle Ter-
mine aus dem Dorfleben sowie
Informationen über die Fraktions-
arbeit werden sich dort wiederfin-
den. Die Schaukästen befinden
sich in Katzwinkel gegenüber der
neu gestalteten Stollenanlage
Schule und in Elkhausen an der
Raiffeisenstraße 21.

Homburg/Nümbrecht III zu einem 2:2 (0:1), drehte dabei zwischen-
zeitlich durch Mark Zentellini und Max Weitz das Spiel. Die Erste
musste nach dem 1:2 gegen die SG Gebhardshainer Land erneut
eine Heimniederlage einstecken beim 0:2 (0:0) gegen den sieger-
ländischen B-Ligisten TSV Adler Dielfen.Im Gegensatz zum Spiel
gegen Gebhardshain zeigte sich unser Team 70 Minuten vor allem
in der Defensive stark verbessert und ließ bis zum 0:1 (73.) keine
nennenswerte Chance der Gäste zu. Das Spiel wurde auch insge-
samt bis dahin durchaus diktiert, das Manko war aber die ganz
schwache Chancenauswertung. Besonders unser Top-Knipser
Marco Karmann scheiterte mehrmals am starken Keeper der Gäste.
Besonders in der 40. Minute musste er aber unbedingt das 1:0
machen. Bei einem sehr schönen Spielzug legte Max Müller von der
Torauslinie im Strafraum mustergültig auf den Fünfer zurück, doch
selbst aus Nahdistanz scheiterte Marco. So nahm das Spiel letztlich
doch ein enttäuschendes Ende, nachdem die Adler durch einen
berechtigten Foulelfmeter den 2:0-Endstand aus ihrer Sicht mar-
kierten. Nun sollte man Testspielergebnisse und besonders Nieder-
lagen nicht so hoch hängen. Wollen wir mal hoffen, dass diese Null-
nummer auf dem Uhlenberg beim Blick auf die durchaus machbaren
Heimspielgegner in der B2 bis Ende 2020 doch die große Aus-
nahme bleibt.

■ HoKa-News
Nach starker 2. Hälfte erstmals die 2. Kreispokalrunde erreicht
Kreispokal 1. Runde:
SG Honigsessen/Katzwinkel - SG Nauroth/Mörlen/Norken . 4:2 (1:1)
HoKa-Tore: 1:1 Marcel Reuber (36.), 2:2 Zippi Weber (69.), 3:2 Max
Müller (71.), 4:2 Noah Schwenk (89.)
Ohne langes Abtasten ging es direkt hin und her auf dem Uhlen-
berg-Rasen, die Gäste als A-Liga-Aufsteiger (ungeschlagen in der
abgebrochenen Saison 19/20 in der B1) wirkten dabei in der
Anfangsphase gefährlicher und gingen verdient nach 18 Minuten
durch ihren torgefährlichsten Spieler, Max Ebener, in Führung.
Unser Goalgetter Marco Karmann (Torschützenkönig der B2) schei-
terte drei Zeigerumdrehungen später allein vor Gästekeeper Robin
Weber an diesem, weitere drei Minuten später traf Gästeneuzugang
Benjamin Wierny (aus Malberg) an alter Wirkungsstätte (spielte frü-
her auch beim TuS 09) den rechten Außenpfosten. Ein top getimter
Eckball unseres einzigen „echten“ Neuzugangs und Aktivpostens
Max Müller (neben einer weiteren ganzen Elf von Rückkehrern,
meist aus der Jugend) köpfte dann Abwehrchef und Capitano Mar-
cel „Goldie“ Reuber zum 1:1 in die Maschen. Fast vom Anstoßpunkt
aus traf Ebener für das Dörner-Team wieder nur den rechten
Außenpfosten. Dann konnten aber auch wir die Pausenführung
markieren: Daniel Wäschenbach, der auf der rechten Außenbahn
für viel Betrieb sorgte, zog in einem Solo allein auf Weber zu, schei-
terte aber an ihm aus Kurzdistanz. Nach der Pause die Gäste direkt
hellwach und Ebener schnürte per Kopf seinen Doppelpack zum 1:2
(49.). Danach aber ein Superspiel unseres Teams unter der souve-
ränen Leitung von Schiri Flemming (Derschen), der nur in einer
kniffligen, letztlich aber unbedeutenden Situation danebenlag. Gäs-
tetorwart Weber spielte kurz nach dem 1:2 wohl außerhalb des
Strafraums das Leder mit dem Oberarm und nicht mit der Brust, da
wäre eigentlich Rot angesagt gewesen. Aber auch im 11 gegen 11
und später sogar 10 Minuten in Unterzahl drehte unser Team das
Match. Und das zunächst sogar innerhalb von weniger als 3 Minu-
ten: einen Abpraller nahm unser Linksverteidiger Zippi Weber aus
20 Metern von halblinks volley und versenkte ihn unhaltbar von ihm
aus rechts unten im Gästegehäuse zum 2:2. Dann eroberte sich
Karmann rechtaußen den Ball, dribbelte sich an der Torauslinie mit
einer Energieleistung bis in den Fünfer hinein, legte zurück und Mül-
ler brauchte das Leder nur noch in den leeren Kasten zum 3:2 zu
schieben. Die Gäste nun total von der Rolle, Karmann und Müller
hatten das 4:2 in den folgenden Minuten auf den Füßen. Eine zweite
recht ungestüme Attacke unseres Rechtsverteidigers Philipp Wag-
ner (nach Gelb schon vor der Pause) ahndete Flemming konse-
quent mit der hier glasklaren Ampelkarte (81.), den Freistoß jagte
die Naurother an die Latte. Dieser 3. Alutreffer der Gäste war aber
auch schon ihre letzte Chance im Spiel, die eingewechselten jun-
gen Wilden Pascal Heinze und Noah Schwenk sorgten mit ihrer
Schnelligkeit immer wieder für Kontergefahr und Schwenk blieb kurz
vor Schluss vor Weber erstaunlich cool und markierte den verdien-
ten 4:2-Endstand. Kleiner Wermutstropfen war das verletzungsbe-
dingte Ausscheiden der beiden Stammspieler Karmann und
Wäschenbach, wollen wir hoffen, dass sie am Sonntag um 15 Uhr in
Neitersen beim Topspiel zum Saisonstart in der B2 bei der SG
Altenkirchen/Neitersen II wieder fit sind.
Hier wird es für das Petri/Mensch-Team dann richtig ernst. Gut,
dass die zwischenzeitliche Torflaute in den letzten beiden Testspie-
len nun eindrucksvoll beendet wurde.
Die Zweite blieb vor dem Saisonstart erstmals in den Testspielen
komplett ohne Niederlage (je 2 Siege und Remis) und siegte am
Donnerstag nach Treffern von Max Weitz (14.) sowie einem Doppel-
schlag innerhalb weniger Sekunden durch Andreas Kalkert (20.,21.)
mit 3:1 gegen Ligakonkurrent SG Daaden II.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden wie folgt
statt:
in Betzdorf am Mittwoch, 07.10.20 von 12.30 bis 16.15 Uhr. Vor-
anmeldung bitte unter Telefon 02741-291-900 (Bürgerbüro).
in Altenkirchen am Donnerstag, den 24.09.20 von 12.00 - 18.00 Uhr.
Voranmeldung unter 02681/850.
Die Beratungen werden aktuell an den meisten Standorten telefo-
nisch durchgeführt.
Eine persönliche Beratung ist an einzelnen Standorten unter Einhal-
tung der lokalen Hygienevorschriften wieder möglich. Bitte erfragen
Sie bei der Terminvereinbarung, an welchen Standorten in Ihrer
Region persönlich beraten wird.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen
Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

■ Pandemie eindämmen -
flächendeckenden Lockdown verhindern!

Die Eindämmung der Pandemie ist keine Kurzstrecke, sondern ein
Marathon. Mit Sorge blicken viele Kommunen auf die nächsten
Monate, wenn das Virus in den kälteren Jahreszeiten bessere Bedin-
gungen zur Verbreitung hat. Ein zweiter Lockdown wäre nicht nur
wirtschaftlich schwer zu verkraften, sondern würde auch die Men-
schen stark belasten. Gerade jetzt kommt es darauf an, die Regeln -
Abstand halten, Masken tragen, Hygienevorschriften beachten -
noch strikter einzuhalten. Bei Verstößen sind die Ordnungsbehörden
gefordert, einzugreifen und Fehlverhalten zu unterbinden. Gleichzei-
tig sollten Kommunen örtliche Strategien wie mehr öffentliche Flä-
chen für Außengastronomie und ggf. das temporäre Aussetzen eines
Heizpilzverbots entwickeln, um die Bedingungen zu verbessern.

Allgemeines

■ Aktionswoche rund um die Ausbildung
und das duale Studium in der Steuerverwaltung

Finanzamts-Hotline und Ausbildungsteam informieren
Gemeinsam mit dem Ausbildungsteam des Landesamtes für Steu-
ern beantwortet die Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanz-
ämter vom 31. August bis 4. September 2020 Fragen zu den Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten in der Steuerverwaltung.
In der Zeit von 8:00 bis 17:00 Uhr informieren junge Finanzbeamte
über das Bewerbungsverfahren, die Voraussetzungen sowie ihre
persönlichen Erfahrungen. Dabei werden auch Auskünfte zu den
Perspektiven, den vielfältigen Aufgabengebieten im Innen- und
Außendienst und dem Gehalt in der Steuerverwaltung gegeben.
Die Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter ist erreich-
bar unter: 0261/201 792 79.
Insgesamt 320 Ausbildungs- und Studienplätze für 2021
zu vergeben
Für 2021 werden insgesamt 100 Auszubildende und 220 Studie-
rende eingestellt. Bewerbungen sind ab sofort möglich.
Bewerbungsunterlagen können online unter: www.jobs.fin-rlp.de ein-
gereicht werden. Dazu sind neben einem Anschreiben der Lebens-
lauf, Zeugnisse sowie Nachweise über Praktika einzureichen.
Corona-bedingt werden die Vorstellungsgespräche per Videocall
durchgeführt.
Virtueller Rundgang
Im Vorfeld können sich Interessenten bereits über den virtuellen
Rundgang auf Instagram unter „karriere.finanzamt“ informieren (hier
unter „IGTV“).
Nähere Infos zu den Terminen und den Bewerbungsvoraussetzun-
gen gibt es unter: www.jobs.fin-rlp.de und auf Instagram unter „karri-
ere.finanzamt“.

■ Kultureinrichtungen bekommen Landesmittel
für digitale Projekte

Anträge sind bis 15. September möglich
Wie der Landtagsabgeordnete Heijo Höfer (SPD) mitteilt, bekommt
der Förderverein kulturWERKwissen e.V. eine Zuwendung in Höhe
von 10.000 Euro aus dem Kulturpaket der Landesregierung.

■ Obst- und Gartenbauverein Niederhövels-Mittelhof
Erntedank-Kaffeetrinken fällt 2020 aus
Das traditionelle Erntedank-Kaffeetrinken im Oktober findet in die-
sem Jahr aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie nicht statt. Wir
freuen uns auf das nächste Jahr und hoffen, dass die Vereinsveran-
staltungen 2021 wieder im gewohnten Rahmen stattfinden können.

Sonstige Mitteilungen

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Strom vom Balkon? - geht doch!
Verbraucherzentrale verlost Gutscheine
für Photovoltaik-Module
Bewohnerinnen und Bewohner von Miet- und Eigentumswohnungen
haben in der Regel nicht die Möglichkeit, auf dem Hausdach eine
größere Photovoltaik-Anlage zur eigenen Stromversorgung zu
betreiben. In vielen Fällen können sie aber am Balkon oder der
Außenwand eine kleine Solarstromanlage anbringen.
Ob eine solche Installation rentabel ist, hängt von bestimmten Rah-
menbedingungen ab.
Die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bietet eine individuelle,
computergestützte Auswertung von Daten an, die die Ratsuchen-
den mit Hilfe eines Erfassungsbogens zusenden können. Anschlie-
ßend erfolgt bei Bedarf eine telefonische Erläuterung der Ergeb-
nisse. Unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern an der
Beratungsaktion verlost die Verbraucherzentrale fünf Gutscheine à
maximal 500 Euro für Balkonmodule.
Wer an der Verlosung für ein Balkon-Modul teilnehmen möchte,
muss einen Datenbogen zur Situation vor Ort ausfüllen und erhält
von der Energieberatung der Verbraucherzentrale eine Schätzung
des Strom-ertrags. Den Datenbogen zum Ausfüllen und eine Bro-
schüre zu den Balkonmodulen finden Interessierte im Internet unter
www.verbraucherzentrale-rlp.de/strom-vom-balkon. Der ausgefüllte
Datenbogen muss bis spätestens 30. September an balkon-pv@vz-
rlp.de gesendet werden.
Liegen die Kosten der Anlage niedriger als 500 Euro, wird der Kauf-
preis der Balkonanlage erstattet. An der Verlosung teilnehmen kön-
nen ausschließlich Haushalte aus Rheinland-Pfalz.
Eine individuelle Beratung zu Balkon-PV und anderen Energie-The-
men, ist kostenfrei nach Terminvereinbarung möglich.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
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■ Die Ehrenamtsbörseder Verbandsgemeinde Wissen
informiert:

Die landesweite Ehrenamtskarte gilt
auch in der Verbandsgemeinde Wissen.
Wer kann die Karte erhalten? Wie kann
man die Karte beantragen? Welche Ver-
günstigungen gibt es?
Alle Infos hierzu erhalten Sie gerne im
Büro der Ehrenamtsbörse der Verbandsge-

meinde Wissen sowie auch unter ehrenamtskarte.rlp.de.
Ist Ihre Ehrenamtskarte noch gültig? Beantragen Sie bitte möglichst
ca. 1 Monat vor Ablauf bei uns eine neue Karte.
Anträge mailen/senden wir Ihnen gerne zu.
Die Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen informiert Sie
zum Thema „Freiwillige/Ehrenamtliche Tätigkeiten“ und ist wie folgt
erreichbar:
Anschrift: Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
„Ehrenamtsbörse“, Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Büro im Rathaus: Fachbereich 3 - Soziales und Sicherheit
Herr Jochen Stentenbach, Zimmer 23, Erdgeschoss
Telefon: 02742/939-159, Fax: 02742/939-259
Internet: www.wissen.eu/ehrenamt
Mail: jochen.stentenbach@rathaus-wissen.de

■ Spätsommer
heißt Wandern!
Raus an die frische Luft

- mit der topographischen
Karte 1:25.000
Erleben Sie die Wander-/Rad-
wanderwege der Region mit der
topographischen Karte des Lan-
desamtes für Vermessung und
Geobasisinformation Rheinland-
Pfalz.
Sie ist erhältlich bei der Tourist-
Information im RegioBahnhof
Wissen, im buchladen (Maar-
straße, Wissen) und bei buer-
oboss.de/hoffmann (Rathaus-
straße, Wissen).
Preis: 3,- €.

Wissenswertes

■ Batterien enthalten wertvolle Rohstoffe
und gehören deshalb nicht in die Restabfalltonne!

Im Jahr 2018 wurde ein starker Anstieg der in Verkehr gebrachten
Batterien verzeichnet. In Deutschland waren es 52.159 Tonnen (+3%
gegenüber dem Vorjahr). Die Menge an zurückgenommenen Batte-
rien war im Vergleich dazu jedoch deutlich geringer. Es wurden weni-
ger als 50 Prozent, von der sich im Verkehr befindlichen Menge,
zurückgegeben. Während die Menge an Batterien die sich im Ver-
kehr befinden weiterhin stark ansteigt, ist nur ein kleiner Anstieg der
Menge an zurückgegebenen Batterien zu verzeichnen. Somit ist ein
deutlicher Anstieg an verbrauchten Batterien zu erkennen, aber nur
ein sehr geringer an fachgerecht entsorgten Batteriemengen.

Foto: AWB AK

Dabei stellt eine fachgerechte
Entsorgung von Altbatterien einen
wichtigen Nutzen für die Umwelt
dar. In Batterien und Akkus befin-
den sich wertvolle Rohstoffe wie
Zink, Eisen, Aluminium, Lithium
und Silber. All diese Stoffe kön-
nen vollständig wiederverwertet

werden und so zur Ressourcenschonung beitragen.
Daneben können aber auch giftige Stoffe wie Quecksilber, Cad-
mium und Blei in Batterien enthalten sein. Bei einer unsachgemä-
ßen Entsorgung gehen diese Stoffe dem Recyclingprozess verloren
und können in die Umwelt gelangen.

Das Kunsthaus Wäldchen in Forst erhält aus demselben Fördertopf
2.675 Euro für musikalische Projekte.
Zudem fließen 1.000 Euro an eine Privatperson in der Gemeinde
Krunkel für Kulturarbeit in der Sparte Darstellende Kunst [aus
datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Namen von Privatpersonen
nicht veröffentlicht werden]. Die Mittel sollen dabei helfen, digitale
Projekte umzusetzen.
Die Förderung „Neue Medien in der Kultur“ sei eine zentrale Säule
des Programms „Im Fokus - 6 Punkte für die Kultur“, das die Lan-
desregierung zur Unterstützung der rheinland-pfälzischen Kultur-
szene während der Corona-Pandemie ins Leben gerufen habe,
erklärt der SPD-Politiker. Für das Kulturpaket stelle die Landesre-
gierung insgesamt 15,5 Millionen Euro zur Verfügung.
Neben Arbeitsstipendien für Kulturschaffende und der Unterstüt-
zung von Kulturvereinen solle auch die Entwicklung neuer, digitaler
Zukunftsformate gefördert werden.
„Eine Gesellschaft ohne Kultur ist nicht vorstellbar. Auch in Zeiten
von Corona ist es wichtig, dass Kunst und Kultur ihre gesellschaftli-
che Funktion wahrnehmen können. Die Digitalisierung ermöglicht
neue künstlerische Ausdrucksformen, die Kunst und Kultur auch
unter Pandemiebedingungen erlebbar machen“, so Höfer.
Zur Entwicklung von Online-Auftritten, zum Erwerb von Hard- und
Software oder zur Realisierung digitaler Projekte könnten Kulturein-
richtungen, Kulturinstitutionen sowie Kulturschaffende in Rheinland-
Pfalz eine Förderung von bis zu 10.000 Euro erhalten.
Landesweit hätten bisher 84 Kultureinrichtungen eine Förderzusage
für digitale Projekte erhalten, insgesamt wurden bisher 541.272 Euro
an die rheinland-pfälzische Kulturszene bewilligt.
Heijo Höfer weist darauf hin, dass entsprechende Förderanträge
noch bis zum 15. September gestellt werden können.
Weiterführende Informationen gibt es im Internet unter
www.fokuskultur-rlp.de.

■ Aubach-Tour (XVII): schöne Rundtour
für einen langen Nachmittag

Schwierigkeit: mittel
Strecke: ca. 32 km
Höhenmeter: ca. 270 hm
Start/Ziel: Wirges, Bahnhof
Diese angenehme Rundtour ist nur etwa 32 Kilometer lang. Natür-
lich besitzt sie, wie viele Strecken im Westerwald, buchstäblich ein
paar Höhen und Tiefen, aber sie ist ausgesprochen reizvoll: ein
angenehm kurzer Radausflug.
In Wirges ist der sogenannte Westerwälder Dom zu bestaunen: Die
katholische Pfarrkirche St. Bonifatius wurde ab 1885 gebaut und
zwei Jahre später geweiht. Außerdem zeigt eine hübsche Brunnen-
plastik Glasbläser und Töpfer in Erinnerung an die wichtigsten
Handwerke des Ortes. Mit einem kurzen Abstecher kann man noch
das Tonbergbaumuseum in Siershahn besichtigen.
Nachdem man den Ort Dernbach durchfahren hat, sieht man rechts
und links des Weges ehemalige Gruben, die man auf der Route
umfährt.
Der traditionelle Bergbau mit verschiedenen Mineralien sowie Erz
und Silber dominierte fast 400 Jahre lang diese Gegend und wurde
erst nach dem Zweiten Weltkrieg endgültig eingestellt. In Staudt
dagegen wird bis heute Ton abgebaut und in einem großen Werk
auch gleich zu Keramik verarbeitet.
Auf der Radtour genießt man natürlich auch die herrliche Natur des
Westerwaldes. Der Weg führt unter anderem durch Tierschutzge-
biete und Flora-Fauna-Habitate.
Die Tour ist mit einem eigenen Routenlogo beschildert und es wird
mindestens Trekkingbereifung empfohlen (ca. 7 km Schotterweg,
ca. 6 km Naturweg).
Wegbeschreibung:
Die Tour startet am Bahnhof Wirges in nordöstlicher Richtung in die
Bahnhofstraße. Auf Höhe des Westerwälder Domes biegt man
scharf nach links ab. Man radelt durch Siershahn, durchfährt den
Leuteroder Wald und umrundet Helferskirchen.
Mit Sainerholz erreicht man sowohl den nördlichsten als auch den
höchsten Punkt der Tour (382 Meter) und wendet sich in Richtung
Ötzingen. Man radelt über Leuterod und orientiert sich am Wald
nach links. Man fährt nordöstlich weiter und erreicht in Moschheim
den Bahnhof. Dann geht es nach Süden Richtung Bannberscheid
und Staudt. Man folgt der Strecke, die mehrere Male über die Auto-
bahn 3 leitet (Überführung) und über Dernbach wieder zurück in
den Ort Wirges.
Tipp:
Montabaur ist ebenfalls einen Abstecher wert: Zu nennen sind bei-
spielsweise das weithin sichtbare Schloss, der Große Markt mit zahl-
reichen Cafés und Restaurants sowie die Kirche St. Peter in Ketten.
Weitere Infos zur Tour, das Routenlogo, eine interaktive Karte
sowie einen GPX-Track zum Downloaden gibt’s online im Tou-
renplaner unter: https://bit.ly/31niYHE
Infos und kostenlose Prospektbestellung: Westerwald Touristik-Ser-
vice, Kirchstr. 48a, 56410 Montabaur, Tel: 02602/30010, E-Mail:
mail@westerwald.info, Internet: www.westerwald.info
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Dort können sie schädliche Wirkungen auf Menschen, Tiere und
Pflanzen haben. Mögliche Nebenwirkungen, für den Menschen, bei
Aufnahme dieser Stoffe, können Krebs, Nierenschäden, Schäden
am Immun-, Nerven- und Fortpflanzungssystem sein.
Deshalb sind die Verbraucherinnen und Verbraucher gesetzlich ver-
pflichtet, alle anfallenden Altbatterien beim Handel oder den weite-
ren Rücknahmestellen abzugeben. Sie gehören keinesfalls in den
Hausmüll oder gar achtlos in die Umwelt.
Darauf weist auch das Symbol der durchgestrichenen Mülltonne auf
den Batterien beziehungsweise auf der Verpackung hin. Für die
Sammlung haben die Hersteller von Gerätebatterien Rücknahme-
systeme: GRS Batterien, CCR REBAT, ÖcoReCell, ECOBAT und
ERP eingerichtet.
Der Handel ist verpflichtet, Altbatterien unentgeltlich zurückzuneh-
men. Die Sammel-boxen für die Rücknahme von Geräte-Altbatterien
finden Sie beispielsweise in jedem Supermarkt, Discounter, Droge-
rie- oder Baumarkt, in dem Sie neue Gerätebatterien kaufen können.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises nimmt zusätzlich Batte-
rien am Umweltmobil, der Kreisverwaltung/AWB oder am Betriebs-
und Wertstoffhof in Nauroth an. Verbraucherinnen und Verbraucher
können KFZ-Altbatterien bei den Vertreibern abgeben. Fahrzeugbat-
terien unterliegen grundsätzlich einer Pfandpflicht in Höhe von 7,50
Euro (brutto) je Stück. Industriebatterien, beispielsweise Antriebsak-
kus für Elektrofahrräder oder Pedelecs, können ebenfalls überall dort
zurückgegeben werden, wo sie auch verkauft werden.
Die Rücknahmesysteme für Geräte-Altbatterien sind gesetzlich ver-
pflichtet, bestimmte Mindestsammelquoten in ihrem System zu
erreichen: 45 Prozent ab dem Jahr 2016. Im Jahr 2018 wurde für
Geräte-Altbatterien in Deutschland insgesamt eine Sammelquote
von 47,7 Prozent erreicht. So wurde die vorgegebene Quote in 2018
nur knapp erreicht. Um die vorgeschriebenen Sammelquoten dauer-
haft einhalten zu können und die Menge der gesammelten Batterien
zu steigern, müssen nicht nur die Rücknahmesysteme funktionie-
ren. Auch die Mitarbeit aller Bürgerinnen und Bürger ist hier sehr
entscheidend und dringend gefordert.

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wissen was läuft.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Werkhaus – Robert Schmidt
Marktstraße 7 · 57537 Wissen
Telefon: 02742 910232 · E-Mail: info@werkzeug-wissen.de

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Oliver Feisel Ramona Cristandt
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 6474128 Tel. 02624 911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de r.cristandt@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
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Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Jetzt
auch
online
oder

vor Ort!

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.
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Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Gansauer Augenoptik GmbH bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Adler Apotheke bei.

www.rinis-brautmoden.com
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Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

Immobilienwelt

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe

0 27 42 / 6 91 99 10  www.bender-immobilien.de

Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

Finanzierung
auf eine solide Basis stellen
Viele Menschen würden die
Niedrigzinsphase für den Bau
der eigenen vier Wände gerne
nutzen – wenn nicht die Grund-
stückspreise und Baukosten in
vielen Regionen so exorbitant
gestiegen wären. „Zu Beginn
einer soliden Baufinanzierung
steht ein ehrlicher Kassensturz“,
rät Florian Haas, Vorstand der
Schutzgemeinschaft für Baufi-
nanzierende. Der Experte emp-
fiehlt dafür Budgetrechner im

Internet, die aufzeigen können,
welche maximale Kreditsumme
im Rahmen der finanziellen Mög-
lichkeiten des Bauherrn liegt. Bei
der Fremdfinanzierung, so Haas,
seien heute eine lange Zinsfest-
schreibung und hohe Tilgungs-
raten anzuraten. Zudem sollten
öffentliche Förderungen, etwa
durch die staatliche KfW, Teil je-
der Finanzierungsstrategie sein.
Unter www.finanzierungsschutz.
de gibt es weitere Infos. djd

25 Jahre Verbraucherschutz
für Bauherren
Seit 25 Jahren ist der Verbrau-
cherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB) für die
Rechte von Verbrauchern rund
ums Bauen aktiv. Aus dem 1995
gegründeten Nothilfeverein ist
ein bundesweites Beratungs-
netzwerk gewachsen, das sich
heute an vielen Fronten enga-
giert. Der Verein ist Mitglied im
Verbraucherzentrale Bundes-
verband (vzbv) und besitzt das
Recht auf Abmahnungen und
Unterlassungsklagen, etwa

verbraucherfeindliche Bauver-
tragsklauseln. In Gremien wie
dem Deutschen Baugerichtstag
engagiert er sich für die Umset-
zung verbraucherfreundlicher
Baugesetze. Bauherren, Woh-
nungskäufer und Modernisierer
können das deutschlandweite
Beratungsnetz für Vertrags-
prüfungen und baubegleiten-
de Qualitätskontrollen nutzen.
Unter www.bsb-ev.de gibt es
alle Infos und Adressen von An-
sprechpartnern. djd

Von der Planung
bis zur Fertigstellung
Was ist gestalterisch und tech-
nisch machbar, was sinnvoll
und wieviel kostet es? Wenn
es um die planerische Umset-
zung bei der Errichtung eines
Neubaus geht, werden die fach-
lichen Kompetenzen eines Ar-
chitekten benötigt. Er begleitet

maßgeblich das Bauvorhaben
von Beginn an bis zu seiner Fer-
tigstellung. Der Architekt plant,
organisiert und überwacht das
komplette Bauvorhaben und
vertritt den Bauherren gegen-
über Behörden und den am Bau
beteiligten Firmen.

Fachkundige Beratung
Wer eine Immobilie zu teu-
er kauft, der riskiert Verluste,
wenn er sie wider Erwarten
vorzeitig verkaufen muss. Grün-
de können etwa eine überra-
schende Arbeitslosigkeit, der
Wohnortwechsel wegen einer
Karrierechance oder Bezie-
hungsprobleme sein. Da die
meisten Immobilienkäufer keine

Baufachleute sind, empfiehlt es
sich, einen unabhängigen Gut-
achter zu beauftragen, der das
Objekt der Begierde fachmän-
nisch und mit Sachverstand
unter die Lupe nimmt. Unter
www.der-hausinspektor.de gibt
es weitere Informationen zum
Thema Immobilienkauf.

Bauwillige Familien
weiter unterstützen
Pro Kind erhalten Familien
beim Hausbau oder Immobi-
lienkauf einen Zuschuss von
1.200 Euro im Jahr über 10
Jahre, also 12.000 Euro insge-
samt je Kind. Verbraucher kön-
nen die Förderung u.a. nutzen,
um die hohen Bau- und Kauf-
nebenkosten zu finanzieren.
Derzeit ist keine Neuauflage
des Baukindergeldes geplant.
Die Bundesregierung hat je-
doch erste Schritte unternom-
men, die Nebenkosten beim
Hausbau- und Immobilienkauf
zu reduzieren. „Die zukünftige
Teilung der Maklerkosten zwi-
schen Käufer und Verkäufer ist
ein erster Schritt in die richtige

Richtung“, sagt Becker. Um
Verbraucher nachhaltig beim
Immobilienerwerb zu unter-
stützen, müssten jedoch wei-
tere Maßnahmen folgen: „Eine
Reform der Grunderwerbs-
steuer würde Verbraucher flä-
chendeckend entlasten und
wäre ein wichtiges Instrument,
um gerade auch in Krisenzei-
ten für Stabilität zu sorgen und
Verbraucher beim Immobilien-
kauf zu unterstützen.“
Nur mit langfristigen Förde-
rungen könne das Ziel erreicht
werden, die Wohneigentums-
bildung für Selbstnutzer zu er-
leichtern und neuen Wohnraum
zu schaffen. BSB
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4x Goodyear, 195/65/15 H, DOT
17/14, auf VW-Stahlfelgen, 6J x15,
IT 43, mit orig. Radblenden, 60-70
%, 120 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Skoda Fabia Kombi „Classic“
aus 2. Hd., 47 kW, grüne Plak., Bj.
2005, TÜV neu, orig. 119 Tkm,
Klima, ZV, Stereo, 8-fach ber.,
silb.-met., top gepfl., 2.200 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Peugeot 207 „Sport
Edition“, 2 . Hd., 5-trg., 88 kW, gr.
Plak., Mod. 2009 ( 12/08), Orig.
126 Tkm, alle Insp., Klima, ZV,
eFH, ABS, Alu, Stereo, schwazr-
met., super gepfl. 2.950 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

4 M+S Dunlop, 205/55/16 H, auf
BMW-Stahlfelge, 7J x 16, ET 47,
DOT 30/18, neuw., 160 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

4x M+S Dunlop, 225/55/18, orig.
Hyundai IX 35, auf orig. Alufelgen,
50 %, 160 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

4x Ford Transit Reifen auf Felgen
(Bj. 2001-2007), guter Zust., 100
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Top VW Polo N9 „Comfortline“,
2. Hd., 47 kW, gr. Plak., Bj. 2003,
TÜV neu, 178 Tkm, 5-trg., Klima,
ZV, Stereo, 8-fach ber. schwarz-
met., guter Zust., 1.750 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Peugeot 206 SW Kombi., 2
Hd., 55 kW, gr. Plak., Mod. 2006
(12/05), TÜV 7/2021, 167 Tkm,
Klima, ZV, eFH, ABS, Stereo , sil-
ber-met., gepfl. Zustd., 1.990 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Kirchen (AS Mo.)  Daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 Altenkirchen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)
 Hachenburg (AS Di.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

Hilfe für Putzen, Waschküche,
Küche (m/w/d) ca. 80 Stunden im
Monat (halbe Stelle od. kleiner) in
einem Pflegeheim in Windeck,
Peter Meis GmbH & Co. KG, Tel.:
0175/4431207

Wir suchen eine
Pflegehilfskraft (m/w/d) als Aus-
hilfe für unsere stationäre Pflege-
einrichtung Seniorenheim Wieden-
hof GmbH & Co. KG. Tel.: 0175/
4431207

Freundliche Putzhilfe gesucht,
die meiner über 90-jährigen Mutter
wöchentlich für circa 3 Stunden zur
Seite steht. Ort: Birken-Honigses-
sen. Termin: gern flexibel. Tel.:
0179/7351619

Stellenmarkt

Wissen-OT, 2 Wohnungen, a 70
qm, Gewerbeteil/Werkstatt,
Garage, Internet 100.000, direkter
Zugg. Wald, Wiese, Bachlauf, Gar-
tenh., Preis VB, keine NK, Tiere
erlaubt. Tel.: 02742/969636

Zuverlässiges, solventes
Ehepaar sucht Haus o. Wohnung in
B.-Honigsessen zur langfristigen
Anmietung ab 01.01.2021. Ange-
bote werden vertraulich behandelt.
Zuschriften unter Chiffre 18276360
an den Verlag.

VeRmietung

Großzügiges Einfamilienhaus
gesucht, ca. 200-250 qm Wfl.,
gerne mit Renovierungsstau. Wes-
terwald-Sieg Immobilien, Stefan
Bonn, Tel.: 02662/3073577

Mehrparteienhaus mit min. 4
Wohneinheiten gesucht. Gerne
auch renovierungsbedürftige Immo-
bilien. Angebote bitte an: Andreas
Hester, Tel.: 02742/911064, Mobil
0151/58387444
www.immobilien-hester.de

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de



Wissen 27 Nr. 36/2020

Über 5 Millionen Exemplare
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen
Sie Menschen.

www.wittich.de

LokaLE InFoRMatIonEn.
aM LauFEnDEn BanD.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / lightwavemedia

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

Zuschriften mit Chiffre-Nr. senden Sie bitte an
LINUS WITTICH Medien KG, Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

90. Geburtstag
Erna Becher

Corona stand nicht auf meiner Gästeliste.
Dieser Umstand macht es mir nicht möglich
meinen Geburtstag im gebührenden Rahmen zu feiern.
Was mich sehr traurig macht.
Schließlich feiert man so einen Geburtstag nur einmal.
Aber aus gesundheitlichen Gründen und der Corona-
Pandemie kann ich nicht feiern, wie ich gerne möchte.
Deshalb werde ich meinen Geburtstag nur im engsten
Familienkreis feiern.
Ich danke für euer Verständnis.

Alles Liebe, eure Erna Becher
Katzwinkel

90

Familienanzeigen

Jetzt in ihrer Nähe: Kettner‘s Haus-

und Gartenservice, schnell und

zuverlässig, Tel.: 0175/3440891

Herr Wolf kauft Bar und Fair von
Privat: Schallplatten, Bilder, antike
Möbel, Ori. Teppiche, Münzen,
Armbanduhren, alte Gardinen, alte
Brillengestelle, alte Figuren, Bern-
stein Ketten, Hochwertige Schuhe,
Modeschmuck, Plattenspieler,
Antike Nähmaschine, Militaria,
Musikinstrumente, seriöse Barzah-
lung vor Ort. Tel.: 0152/10391091

4x M+S, 215/65/16/98 H, DOT
38/11, 90 %, auf Enzo-Alufelgen,
6,5Jx16, ET 33, wie neu, 160 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Neubeziehen von

Polstermöbeln aller Art. Große
Stoffauswahl. Festpreis nach
Besichtigung. Polsterei Moll, Tel.:
02294/337
www.moll-polsterei-morsbach.de

SonStigeS

Suche älteren Traktor in jedem
Zustand, auch defekt oder größere
Mängel sowie Holzspalter, Wipp-
oder Bandsäge und Kipperanhän-
ger. Tel.: 06484/911878 oder
0171/8783528

4 Hankook, 205/55/16 V, auf orig.
VW Golf V/VI Alufelgen, 60-70 %,
180 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

4x Pirelli M+S, 205/55/16 H, 80
%, DOT 33/16, auf Alufelgen für
Golf V/VI, 160 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

2x neuw. Michelin

Transporterreifen, 215/70/15 C, 8
PR, DOT 16/12, 80 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

4x M+S, 195/65/15, auf Alufelgen
Golf IV/V, 2x 80 % u. 2x 60 %, 120
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

4x Pirelli Cinturato P7,

205/40/18 W, DOT 30/16, flatrun,

neu, 120 €. KFZ Sutorius, Tel.:

0171/3114259
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Die Lage hat sich Gott sei Dank entspannt und wir
können seit Ende Mai unsere Kurse wieder in unseren
Kursräumen umgeben von der Allgäuer Natur durch-
führen. Wir freuen uns, dass wir Sie wieder begrüßen
dürfen und Sie gerne wieder „live“ zu uns kommen.
Vielen Dank!
Bei einigen unserer Kurse im Sommermonat August
sind noch Plätze frei:
Wenn Sie also modellieren, mit Papier, Holz oder in
Stein arbeiten wollen oder sich für Malerei, Kalligrafie
oder Zeichnen interessieren, schauen Sie auf unsere
Webseite. Die Räumlichkeiten der Kunstakademie
Allgäu erlauben die Durchführung der Kurse unter
Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.

Der „Altweibersommer“ im September und der Herbst
bieten im Allgäu oft sonnenreiche Tage, an denen Sie
sich nach ihrer künstlerischen Tätigkeit genüsslich ent-
spannen können.
Informieren Sie sich auf unserer Webseite oder rufen
Sie uns an!
Wir freuen uns auf Sie.

SOMMER- UND
HERBSTPROGRAMM
2020

Tel. 0831 / 57502-18 www.kunstakademie-allgaeu.de
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Wir suchen zur Verstärkung auf 450-€-Basis:
Lohnbuchhalter m/w/d mit Datev-Kenntnissen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Wissener Straße 108 – 51597 Morsbach-Volperhausen
Tel.: 02294/575, Fax: 02294/7851

Die Unternehmensgruppe GÄFGEN ist ein leistungsstar-
ker, filialisierter Elektro-Fachgroßhandel mit einem Marken-
Vollsortiment für den Elektrofachhandel, das Elektroinstalla-
tionshandwerk sowie die Industrie und Behörden.

Zur Verstärkung unseres Innendienst-Teams suchen wir ab
sofort:

Elektriker im Lager-
und Abholkundenbereich
(m/w/d)
Sie kommissionieren Elektroartikel und erledigen alle
anfallenden Lagerarbeiten. Idealerweise haben Sie
Erfahrungen in der Elektrobranche und können unsere
Abholkunden auch an der Warenausgabe kompetent
persönlich beraten.

Innendienstverkäufer
Elektro-Installationstechnik
(m/w/d)
Sie beraten unsere Elektro-Installateure und Industriekunden
telefonisch, bearbeiten Aufträge und erstellen eigenständig
Angebote. Sie sind Teamplayer zusammen mit dem
Außendienst und genießen aufgrund Ihrer Kompetenzen
auch das Vertrauen unserer Kunden, zeitnah und
zuverlässig eine Lösung für ihren Bedarf zu finden. Deshalb
verfügen Sie über eine Qualifikation als Elektromeister,
Elektrotechniker oder Elektriker und haben idealerweise
bereits Kundenerfahrungen und ein ausgeprägtes
kaufmännisches Verständnis und vertriebliches Gespür.

Informationselektroniker
(m/w/d)
Sie verfügen über fundierte berufliche Kenntnisse und
sind in unserer Serviceabteilung für die Reparaturen und
deren Abwicklung zuständig. Telefonische Serviceberatung
unserer Kunden ist für sie selbstverständlich.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Judith Goebels, Grenzweg 3, 57648 Unnau
oder per Mail an: personal@gaefgen.de

www.gaefgen.de

Elektrogroßhandel GmbH

Eine Welt voller

Möglichkeiten.

DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg
Zentrale Personalabteilung

Alte Frankfurter Straße 12, 57627 Hachenburg
www.drk-kh-kirchen.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen die Bewerbungsunterlagen lei-
der nicht zurücksenden können. Daher empfehlen wir Ihnen die Zusendung über das Bewerbungsformular.

Das DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg ist ein Verbundkranken-
haus mit 349 Betten unter dem Dach der DRK Krankenhausgesellschaft
Rheinland-Pfalz mit den Hauptfachabteilungen Innere Medizin (Schwer-
punkte Akut-/Geriatrie, Gastroenterologie, Kardiologie), Gynäkologie/Ge-
burtshilfe, Unfallchirurgie/Orthopädie/Alterstraumatologie, Allgemein- und
Viszeralchirurgie, Anästhesie- und Intensivmedizin, Kinder- und Jugend-
psychiatrie sowie der Belegabteilung Urologie.
Für die Versorgung unserer ambulanten operativen Patienten suchen wir
für den Standort Altenkirchen zum 01.10.2020 einen

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
inVoll- oderTeilzeit

in der Zeit von Montag bis Freitag

Unsere Anforderungen an Sie:
 abgeschlossene Ausbildung als Gesundheits-und Krankenpfleger
 praktische Erfahrung in der chirurgischen Pflege
 gute EDV-Kenntnisse
 Teamfähigkeit, Flexibilität, gewissenhafte und selbstständige Arbeitsweise
 kooperative Zusammenarbeit mit allen Berufsgruppen
 Organisationsfähigkeiten
 soziale Kompetenz

Wir bieten:
 einen respektvollen und wertschätzenden Umgang
 Vergütung nach dem DRK-Reformtarifvertrag sowie weitere Sozialleistun-

gen (z.B.Bezuschussung Fitnessstudio, DRK-Mitarbeiterrabatte o.ä.) und
zusätzlicher Altersversorgung

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Strüder telefonisch unter (0 26 81) 88- 7401
gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung
schriftlich unter Angabe der Referenznummer 1AK10 an untenstehende
Anschrift oder über das Bewerbungsformular auf unserer Homepage.

Wir suchen zur Verstärkung in Vollzeit:

Kfm. Mitarbeiter m/w/d
für allgem. Bürotätigkeiten, wie Ein- und Verkauf,
Ein- und Auswiegungen auf unserem Wertstoffhof.

Materialannahme/-ausgabe.
Staplerführerschein wäre von Vorteil.

Baggerfahrer für Mobilbagger m/w/d
mit Sortiergreifer und Bedienung der Ballenpresse.

Wissener Straße 108 – 51597 Morsbach-Volperhausen
Tel.: 02294/575, Fax: 02294/7851
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Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt
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Neuer Job mit Herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Stellen Markt

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen
im Verlagswesen und geben wöchentlich 69 Mitteilungsblätter
für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz und Gemeinden in
Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Ihre Aufgaben:
 Arbeitszeit Dienstag bis Freitag
 Zustellung unserer Zeitungen in wechselnden Gebieten
 Übernahme von Urlaubs- und Krankheitsvertretungen

Ihr Profil:
 Sie haben Freude an einer Tätigkeit an der frischen Luft
 Sie sind körperlich fit und haben ein gepflegtes Äußeres
 PKW-Führerschein (B bzw. Klasse 3)

Wir bieten:
 Eine engagierte Personalbetreuung
 Gründliche Einarbeitung
 Sicheres und leistungsgerechtes Einkommen

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post an:

vertrieb@wittich-hoehr.de
oder per WhatsApp 0171 6474125

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, z. Hd. Andreas Knopp

Mobile Zeitungszusteller m/w/d

in Teilzeit

Wir suchen zum 1.10.2020:

Ein Unternehmen der LEONHARD WEISS-Gruppe

infra-tec ist ein junges, innovatives Unternehmen, welches Produk-
te und Dienstleistungen für die Infrastruktur aus Stahl individuell
konstruiert und montiert. Zum Leistungsspektrum gehören neben
Lärmschutzwänden, Dachsysteme sowie Masten, auch Signale und
Oberleitungen. Hierbei setzen wir auf innovative Ansätze insbesondere
aus dem Lean Management und Building Information Modeling (BIM).

Wir suchen Sie an unserem Standort in Hachenburg als

Bei uns finden Sie moderne und attraktive Rahmenbedingungen, in
denen Sie Ihre Stärken voll entfalten können.

BAULEITER (m/w/d) (ID 1081)

POLIER (m/w/d) (ID 1087)

PLANER (m/w/d) IM
INFRASTRUKTURBAU (ID 1834)

DUALER STUDENT (m/w/d)
BAHNINGENIEURWESEN (ID 1475)

Firmenanschrift:
infra-tec GmbH, Adolph-Kolping-Str. 9, 57627 Hachenburg
www.infra-tec.de

Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über das Job-Portal
der LEONHARD WEISS-Gruppe unter jobs.leonhard-weiss.com,
Stichwort jeweilige ID oder senden Sie bitte Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an:

LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG
Leonhard-Weiss-Str. 2-3, 74589 Satteldorf
Kontakt: Herr Daniel Feuchter, P +49 7951 33-2335

STARTEN SIE
MIT UNS DURCH!

Mut zur Bewerbung
Jeder beruflichen Veränderung
geht eine Phase der Unsicher-
heit und des Abwägens vor-
aus, ob dieser Schritt wohl der
richtige sein wird. Doch nach
dem intensiven Überlegen und
der schließlich getroffenen Ent-
scheidung zum Jobwechsel

braucht es den Mut, die Bewer-
bung tatsächlich anzugehen.
Jetzt sind Selbstzweifel nicht
mehr angebracht, um nicht aus
Furcht in letzter Sekunde zu
kneifen.
Trauen Sie sich und schreiben
Ihre erste Bewerbung!
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Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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Ref.-Nr. Bezirk
0409-032 Wissen/TB

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!

Starten Sie mit uns in die Zukunft als:

Nutzfahrzeugverkäufer (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
Als Automobilverkäufer ist kaum etwas so spannend wie der
Vertrieb von neu und gebrauchten Nutzfahrzeugen – sowohl im
Innen- als auch im Außendienst. Denn Sie beraten ganz unter-
schiedliche Kunden aus Handwerk, Dienstleistung und Industrie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung z. Hd. Herrn Thomas
Sturm per Post oder per E-Mail: t.sturm@autozentrale-sturm.de.
Ihre Bewerbung ist für uns selbstverständlich Vertrauenssache.

Das können Sie von uns erwarten:
• Persönliche Perspektiven
• Lukrative Verkaufsprovisionen

• Dauerhafter Erfolg
• Echte Verantwortung

Das erwarten wir von Ihnen:
• Gepflegtes Auftreten und • • •
• Spaß am Verkauf
• Selbstständiges und eigen-
• ständiges Arbeiten • Ziel- und Kundenorientierung

• Führerschein: mind. Klasse B
• Vertriebserfahrung
•Wohnort in der Region

Wir suchen Sie!

57610 Altenkirchen
Kölner Str. 60-66
Tel. 02681-9580-0
www.autozentrale-sturm.deAltenkirchener Autozentrale Sturm GmbH

Volkswagen Nutzfahrzeuge

Was ziehe ich fürs Foto an?
Das Bewerbungsbild liefert den
ersten optischen Eindruck, den
der mögliche neue Arbeitgeber
von Ihnen bekommt. Wählen Sie
also die Kleidung, die Sie auf
diesem Foto tragen, sorgfältig
aus. Grundsätzlich sollten Sie
dezente Kleidung bevorzugen,
die Ihren Typ unterstreicht. Bei
Männern funktioniert ein hel-
les Hemd in weiß, grau oder
hellblau eigentlich immer. Ach-
ten Sie darauf, dass der obere
Knopf geschlossen ist. Anzug
und Krawatte sind dagegen
nicht für jeden Job erforderlich.

Ausnahmen sind eher konserva-
tive Branchen oder Berufe, bei
denen auch im Arbeitsalltag auf
formelle Kleidung Wert gelegt
wird. Hier sind Anzug oder Ja-
ckett und eine dezente Krawatte
ein Muss. Für Frauen gilt Ähn-
liches. In einer konservativen
Branche setzen Sie auf klassi-
sche Bluse und Blazer, ansons-
ten genügen eine Bluse oder
ein Shirt mit Blazer. Selbstver-
ständlich sollten auch Frisur und
sonstiges Styling angemessen
sein und das Foto von einem
Profi aufgenommen werden.

Fehler im Vorstellungsgespräch
vermeiden
Im Vorstellungsgespräch gilt
es den guten Eindruck aus
den Bewerbungsunterlagen zu
bestätigen. Einige Stolperstei-
ne gilt es dabei zu vermeiden.
Kommen Sie pünktlich. Ach-
ten Sie darauf, auch schon im
Sekretariat oder am Empfang
einen freundlichen ersten Ein-
druck zu erwecken. Wählen Sie
ein geeignetes Outfit, das an
den „Dresscode“ des Unterneh-

mens angepasst ist. Seien Sie
im Gespräch aufmerksam und
gut vorbereitet. Schalten Sie
unbedingt Ihr Handy aus und
bringen sich Schreibutensilien
für Notizen mit, so wirken Sie
interessiert und engagiert. Ste-
hen Sie offen zu anfänglicher
Nervosität, bleiben Sie stets
interessiert und zugewandt und
vermeiden Sie Geschwafel oder
Überheblichkeit.

Bewerbung für Teilzeitjob
Um Familie und Beruf besser
vereinbaren zu können, sind
Teilzeitstellen häufig eine gute
Lösung. Für den Bewerbungs-
vorgang macht es keinen Un-
terschied, ob Sie sich um eine
Vollzeit- oder Teilzeitstelle be-
mühen. Anschreiben und Le-
benslauf müssen alle üblichen
Bestandteile einer Bewerbung
enthalten. Wurde die gewünsch-

te Stelle von vorneherein als
Teilzeitstelle ausgeschrieben,
brauchen Sie Ihren Wunsch
nicht näher zu erläutern. Es
kann aber auch einen Versuch
wert sein, sich dennoch auf eine
Vollzeitstelle zu bewerben. Er-
läutern Sie in diesem Fall Ihren
Wunsch nach Teilzeitarbeit und
machen Sie konkrete Angaben
zum möglichen Arbeitsumfang.
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Ihre Onlinedruckerei von LINUSWITTICH Medien

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Ringelsmorgen 5 | 57577 Hamm (Sieg)

Telefon: 02682 4366
www.paul-schreinerei.de

FÜR IHR
PERFEKTES
ZUHAUSE.

Wir sind weiterhin für Sie da

und achten auf Ihre Gesundheit.
Unser Betrieb geht wie gewohnt weiter. Wir achten selbstverständlich
auf Hygiene und ausreichenden Abstand, um Ihre und unsere Gesund-
heit zu schützen. Natürlich sind wir auch in dieser turbulenten Zeit
erreichbar - sowohl telefonisch als auch persönlich.

Gemeinsam schaffen wir das!

Ihr Kölschbach Haustechnik Team

Im Kreuztal 91 - 93 · 57537 Wissen
Telefon: 02742 913390 · Telefax: 02742 9133929
www.koelschbach.de · info@koelschbach.de


